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Landtagswahl 2016 
Widerspruchsrecht gegen 
Gruppenauskünfte an 
Parteien und andere Träger 
von Wahlvorschlägen 

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Melde-
gesetzes für Baden-Württemberg darf 
die Meldebehörde Parteien und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit der Landtagswahl 
am 13. März 2016 in den sechs voran-
gehenden Monaten Auskünfte aus dem 
Melderegister über Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und Anschriften der 
Mitglieder von nach Lebensalter zusam-
mengesetzten Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen (Gruppenauskünfte). 
Beispiel für eine solche Gruppe: Wahl-
berechtigte mit einem Lebensalter zwi-
schen 30 und 39 Jahren. Die Geburtstage 
der Wahlberechtigten dürfen hierbei nicht 
mitgeteilt werden. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
dieser Auskunftserteilung zu wider-
sprechen. Widersprüche nimmt das 
Einwohnermeldeamt schriftlich bis 
16. September 2015 entgegen. Er kann 
nur umfassend bezüglich aller Parteien 
und anderer Träger von Wahlvorschlägen 
ausgeübt werden. Bis zum Eingang des 
Widerspruchs beim Einwohnermeldeamt 
können oben erwähnte Melderegisterda-
ten des jeweiligen Wahlberechtigten zur 
Erteilung von Gruppenauskünften ver-
wendet werden. 

Der Widerspruch hat bis zu seinem aus-
drücklichen Widerruf Gültigkeit, d.h. 
bereits früher im Zusammenhang mit 
Wahlen eingelegte Widersprüche haben 
weiterhin Gültigkeit. 

Bürgercafé zur Stadtentwick-
lung Neuffen 
Die Stadt Neuffen lädt die Bevölkerung 
ein zu einem öffentlichen „Bürgercafé“ 
am Donnerstag, 11. Juni 2015 von 
19 - 22 Uhr, im Feuerwehrmagazin, 
Auchtertstraße 2 in Neuffen. 
An diesem Abend sollen die Einwohner 
in entspannter Atmosphäre zu wichtigen 
Fragen der Stadtentwicklung zu Wort 
kommen. Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Bäcker übernimmt Dr. Su-
sanne Häsler von der Kommunalentwick-
lung GmbH aus Stuttgart die Moderation 
der Veranstaltung. 
Was gefällt Ihnen an Neuffen besonders 
gut? Was könnte verbessert werden? 
Welche Ideen haben Sie für konkrete Pro-
jekte zur Stadtentwicklung? Zu diesen 
Fragen möchte die Stadt die Ideen und 
Vorschläge der Einwohner von Neuffen 
erfahren. Anlass ist die Erarbeitung eines 
Stadtentwicklungskonzepts, das den 
Rahmen abstecken soll für konkrete Sa-
nierungsmaßnahmen, die mit finanzieller 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 23. Mai feiert
Herr Philipp Fitzel, 
Hebelstraße 16
seinen 91. Geburtstag

Am 24. Mai feiert
Frau Hella Klotzbücher, 
Hindenburgstraße 39
ihren 86. Geburtstag

Am 25. Mai feiert
Frau Ilse Schnizler,
Bergstraße 12
ihren 78. Geburtstag
und
Herr Gerhard Nitsch, 
Bahnhofstraße 24
seinen 77. Geburtstag

Am 26. Mai feiert
Herr Heinz Diez, 
Fr.-Silcher-Straße 63
seinen 83. Geburtstag

Am 27. Mai feiert
Frau Annelore Burk, 
Hörnleweg 13
ihren 83. Geburtstag
und
Herr Eugen Hauser, 
Stuttgarter Straße 53
seinen 78. Geburtstag
und
Frau Elfriede Anhut, 
Eberhardstraße 8
ihren 77. Geburtstag
und
Frau Gertrud Siegert, 
Schlossgasse 11
ihren 76. Geburtstag

Am 29. Mai feiert
Frau Ilse Schmohl, 
Krapfenäckerweg 22
ihren 80. Geburtstag
und
Herr Erwin Kolb, 
Haldenweg 1
seinen 80. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurde fol-
gende Fundsache abgegeben: 

- ein Damenring 

Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Fundtiere 
Dem Bürgermeisteramt wurde 1 
Katze als zugelaufen gemeldet. 
Besitzer können sich auf dem Rat-
haus, Zimmer 5 melden. 

Unterstützung des Landes durchgeführt 
werden. 
Die Veranstaltung wird als öffentliches 
„Bürgercafé“ organisiert. Jeweils 4 – 6 
Bürgerinnen und Bürger sitzen an einem 
Tisch. In mehreren Runden erhalten sie 
jeweils eine Frage, die sie in der Tisch-
runde beantworten sollen. Die Gedanken 
werden ausgetauscht und das gemein-
same Ergebnis auf Papiertischdecken 
notiert. Nach jeder Diskussionsrunde 
wechselt die Tischbesetzung, so dass 
immer neue Teilnehmer miteinander ins 
Gespräch kommen. Getränke und ein 
kleiner Imbiss sorgen zusätzlich für eine 
gute Atmosphäre. 
Machen Sie mit bei der Zukunftsge-
staltung von Neuffen! 
Damit die Veranstaltung vorbereitet wer-
den kann, bittet die Stadt um Anmeldung 
bis 5. Juni 2015. 
In der letzten Ausgabe des Neuffener 
Anzeigers war ein Rückmeldeformu-
lar angehängt. Der Anmeldeabschnitt 
kann im Rathaus eingeworfen werden. 
Das Rückmeldeformular ist unter www.
neuffen.de zum Download eingestellt. 
Die Anmeldung kann auch per Mail an 
stadt@neuffen.de oder telefonisch
(Tel. 07025/106-222) erfolgen. 

Sporthallen und Bürgerhaus 
geschlossen 
Vom 24. Mai bis zum 7. Juni 2015
(je einschließlich) bleiben die Sporthal-
le „Halde“, die Turnhalle „Unterer Gra-
ben“ und das Bürgerhaus Kappishäu-
sern für den Übungsbetrieb der Vereine 
geschlossen. 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 23. Mai 2015 wie ge-
wohnt mit ihrem guten und erzeuger-
nahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Henzler Früchte - Rammerthof 
Nürtingen
Erdbeeren, Spargel und Kartoffeln

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren frühlingsgerecht deko-
rierten Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Neue Buslinie von Neuffen 
nach Owen 
Es ist es soweit: seit dem 2. Mai 2015 gibt 
es auch an den Werktagen eine regelmä-
ßige Busverbindung zwischen Neuffen 
und Owen. Das Neuffener und Lennin-
ger Tal werden damit endlich durch den 
öffentlichen Personennahverkehr mit-
einander verbunden. Damit erfüllt sich 
auch ein Wunsch der Stadt Neuffen. 
An Schultagen verkehren im Zeitraum von 
06.28 Uhr bis 17.27 Uhr zwischen Neuf-

fen und Owen und zurück fünf zusätzliche 
Fahrtenpaare. An schulfreien Tagen be-
stehen neu im Zeitraum von 06.28 Uhr bis 
17.55 Uhr auf diesem Streckenabschnitt 
acht zusätzliche Fahrtmöglichkeiten je 
Richtung. Auch an Samstagen werden 
nun zwischen 08.40 Uhr und 19.15 Uhr 
fünf Fahrtenpaare angeboten. 
Mit der deutlichen Ausweitung des Ver-
kehrsangebots auf dieser Strecke soll vor 
allem den Verkehrsbedürfnissen unserer 
Bürgerinnen und Bürger Rechnung ge-
tragen werden. 

Bei der Eröffnungsfahrt v.l.n.r. Bürgermeisterin Verena Grötzinger, Bürgermeister Erich 
Hartmann, Landrat Heinz Eininger, Bürgermeister Matthias Bäcker sowie die Vertreter 
der WEG 

In Owen sofortiger Umstieg in die Bahn nach Kirchheim möglich 

Einsatz Nr. 12 / 2015  
Dienstag, 12.05.2015 - 07:04 Uhr 
Brand 3 - Brennende Strohballen auf 
Wiese 

Einsatz Nr. 13 / 2015 
Donnerstag, 14.05.2015 - 18:15 Uhr 
Brand 3 - Brandmeldeanlage in Wohn-
heim / Fehlalarm 

Einsatz Nr. 14 / 2015 
Freitag, 15.05.2015 - 20:19 Uhr 
Hilfe 1 - Ölspur durch defektes Fahrzeug 

Seniorenwandergruppe 
des Schwäbischen Alb-
vereins unterwegs 
Wanderung zu Henzlers 
Rammerthof/Spargelbe-
sen an Fronleichnam  
Entgegen der ursprüng-
lichen Planung besucht 

die Seniorenwandergruppe des SAV OG 
Neuffen am Feiertag, dem 4. Juni 2015, 
Henzlers Rammerthof Ortsende Nürtin-
gen Richtung Großbettlingen. Dort sind 
der Spargelbesen und das Hofcafe geöff-
net. Die gesamte Wanderstrecke umfasst 
ca. 8 km. 
Abfahrt ist um 13 Uhr in Fahrgemein-
schaften am Penny-Parkplatz in Neuffen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Leitung: Margit Schüle und Inge Hess. 

Neue Bücher 
C. Heeb: USA- Der Westen 
C. Heeb: Reise durch die USA 
T. Drexel: Simple living 
G. Pape: Praxisbuch Gartenge-
  staltung 
M. Berger: Taschenatlas Kakteen 
GU:  Insekten & Schmetter-
  linge 
Kosmos: Welche Spinne ist das? 

Neue Kinderbücher 
L. Dickreiter: Max und die wilde 7- 
  Band 1+2 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 23. Mai 2015
Stadt-Apotheke Neuffen, 
Neuffen, Hauptstr. 8
Apotheke im E-Canter Reutlingen,
Reutlingen (Nord), 
Emil-Adolff-Str. 21

Sonntag, 24. Mai 2015
Mörike-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Kirchheimer Str. 7
Adler-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Schönbeinstr. 5

Montag, 25. Mai 2015
Steinach-Apotheke Nürtingen, 
Nürtingen, Steinengrabenstr. 17
Apotheke am Steg, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Oskar-Kalbfell-Platz 8

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
- eine große Gefriertruhe; 
 FCKW frei

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36

 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de

 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"

 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint

- im Amtsblatt

- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.

P. Maar:  Der Galimat 
M. Bauer: Rupert-Rau-Super-
  Gau 
B. Schulmeyer: Die Jungs vom S.W.A.P. 
R. Russell: Dork diaries B.1-5 
R. Riordan: Helden des Olymp 
  B.1-4 
M. Vogel: Tatort Geisterhaus- 
  Die drei !!! 
M. Sol:  Die Maske der Königin- 
  Die drei !!! 
M. Sol:  Skandal auf dem Lauf 
  steg- Die drei !!! 

Pfingstferien 2015 
Die Stadtbücherei Neuffen ist vom 
26. Mai bis 5. Juni 2015 geschlos-
sen. 
Letzter Ausleihtag vor den Ferien ist 
Donnerstag, der 21.05.2015. 
Nach den Ferien öffnen wir wieder ab 
Dienstag, 09. Juni 2015. 
Schöne Ferien wünscht Ihnen 
das Bücherei-Team 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Smartphone/iPhone - die wichtigsten 
Funktionen 
Robin Ries 
Der Kurs eignet sich für Personen, die 
bereits ein Smartphone/iPhone besitzen 
und sich einen besseren Überblick über 
die Funktionen und die Handhabung des 
Geräts verschaffen wollen. 
Smartphones sind Multifunktionsgeräte, 
die sich für eine fast unüberschaubare 
Anzahl von Anwendungen eignen. Im 
Kurs behandeln wir die wichtigsten An-
wendungen. Ziel ist es, Ihnen einen bes-
seren Überblick im Umgang mit Ihrem 
Smartphone zu verschaffen, Sie mit der 
Logik der Geräte vertraut zu machen und 
so zur sichereren Handhabung beizutra-
gen. Bitte bringen Sie Ihr Smartphone 
oder iPhone mit. Da die Oberflächen 
der verschiedenen Smartphone-Typen 
unterschiedlich sind werden wir die je-
weiligen Funktionen und Anwendungen 
beispielhaft erklären, gemeinsam suchen 
und dann den Umgang damit üben. 

Weitere Informationen im Internet unter 
www.vhs-nuertingen.de. 
Mitzubringen: 
Eigenes Smartphone/iPhone 
52293  
Donnerstag, 18.06.15, 
18:30-21:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, PC-Raum, 
Raum 24, Gebühr: 23 € 
(inkl. 3 € Materialkosten)  

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.
 
Aquarellmalen am Nachmittag
(25003B) 
für Anfänger(innen) und Fortgeschrittene 
Marion Delsor 
3-mal, Montag, ab 01.06. 
15:30-18:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 30 € (zzgl. Materialkosten nach 
Verbrauch) 
 
Computersprechstunde 
Information und Beratung 
WILLKOMMEN AM PC 
Hilfe rund um den Computer 
Termin: jeden Montagnachmittag 
(nicht in den Schulferien!) 
Uhrzeit: ab 15:00 Uhr 
Ort: Volkshochschule, Neckarsteige 1, 
(Hölderlinhaus), Raum edv 1 
Kostenlos und ohne Anmeldung! 

Einfach vorbeikommen! 
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Raus in die Natur 
Spontan gingen wir auf eine spannende 
Entdeckungsreise in den Bach. Ausgerü-
stet mit Eimern, Schaufeln und Gummi-
stiefel machten wir uns auf den langen 

Hinweg zum Spadelsberg. Bei nahezu 
sommerlichen Temperaturen war das für 
manches Kind sehr anstrengend. Ganz 
schön erschöpft vesperten wir auf dem 
Spielplatz. Wie schnell die Müdigkeit je-
doch verfliegen kann, wenn man bis zu 
den Knien im kühlen Nass steht. 

Unermüdlich schöpften die Kinder das 
Wasser in Eimer um diesen dann auf der 
anderen Seite wieder in den Bach hinein 
zu leeren. Für diesen Spaß nahmen die 
Kinder auch nasse T-shirts, Hosen und 
geflutete Gummistiefel in Kauf. 

Herzliche Einladung 

Der nächste PEG findet am Dienstag, den 
16. Juni 2015  um 19.30 Uhr in der Wer-
krealschule in Neuffen statt. ( Hohenzol-
lernstr.28, 1.Stock / Raum 28 ) 
Ist das traditionelle Familienmodell ein 
Auslaufmodell geworden? 
Welche Fähigkeiten brauchen wir heute, 
um das gemeinschaftliche Leben in der 
Familie zu gestalten und uns daran weiter 
zu entwickeln? 
Für eine gute Stabilität in der Erziehung, 
brauchen Kinder Wurzeln. 

FAMILIENKULTUR 
trägt hier viel dazu bei, unseren Kindern 
ein gutes Fundament zu ermöglichen. Das 
sieht bei jeder Familie anders aus. Wichtig 
für Kinder und ihre Entwicklung ist jedoch, 
die eigene Familienkultur zu kennen, 
und diese im besten Fall weiterzugeben. 
Wir machen uns an diesem Abend auf 
die Suche, nach unserer einzigartigen 
Familienkultur. 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. Er beinhaltet Vorträge, Er-
ziehungstraining und Gesprächskreis un-
ter der sachkundigen Leitung von Iréne 
Greiner (Pädagogische Psychologin, 
IPFB Greiner, Leiterin Elternschule, FPA) 
Der PEG ist so konzipiert, dass ein breites 
pädagogisch/psychologisches Grund-
wissen vermittelt wird. Durch gemein-

Mehr Sicherheit für alle.

Dank „Tempo 30“
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sames Nachdenken über Fragen rund um 
Erziehung mit offenem Austausch und 
Reflexion des eigenen Erziehungsverhal-
tens, können konkrete Fragen beantwor-
tet werden. 
Die Themen der nachfolgenden Abende 
werden nach Interesse in der Gruppe 
festgelegt. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 4,00 Euro 
/ Abend. 
Den Restbetrag übernimmt der Förder-
verein der Grund- und Werkrealschule 
Neuffen. 
Nähere Informationen bei Sylvia Hess 
07025/8257 

Mach mit Aktion: 
Muttertags- und Vatertagsbasteleien 
mit Dagmar Gassner 
Es war ein geschäftiges Treiben im Wer-
kraum der Grundschule zu sehen, als in 
der vergangenen Woche an drei Nach-
mittagen über 30 Kinder Vatertags- und 
Muttertagsbasteleien mit ihren Händen 
fertigten. 
Mit voller Konzentration, Eifer und Freude 
stellten die Kinder für den Muttertag ein 
Fensterbild aus beklebten Kunststoff-
herzen und für den Vatertag eine be-
schreibbare Tafel aus einem Keilrahmen 
mit Leine bespannt her. Der Spaß am 
Fertigen der Vater- und Muttertagsge-
schenke war den Kindern anzusehen. 
Dabei mussten sie außer der Fingerfertig-
keit, Konzentration und Kreativität auch 
jede Menge Geduld mitbringen. Vor allem 
die Geduld und Feinfühligkeit der Leiterin 
Dagmar Gassner ist ein harmonisches 
und schönes Miteinander der Gruppe zu 
verdanken. Auch den wenigen Helfern 
seitens der Elternschaft ist ein großes 
Dankeschön vorzubringen. 
So können die Kinder auf einen schö-
nen Bastelnachmittag zurückblicken, der 
nicht nur auf den Erfolg des Gebastelten 
zurückzuführen ist, sondern auch auf das 
Erleben von Gemeinschaft und der Vor-
freude des Schenkens geschuldet ist. 

Auf weitere schöne Aktivitäten freut sich 
der Förderverein 

Gemeindebüro:
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, rahlenbeck@ev-kir-
che-neuffen.de 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: Jugendreferentin 
Franziska Goller, Tel. 841489, 
goller@ev-kirche-neuffen.de 

Urlaub: 
Pfarrer Seibold ist in der Zeit vom 23. bis 
einschließlich 30. Mai im Urlaub. 
Die Vertretung übernimmt Frau Pfarrerin 
Anne Rahlenbeck. 

Wochenspruch:  
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. 
Sach. 4,6 

GOTTESDIENSTE  
Pfingstsonntag, 24. Mai 2015  
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Predigt: 
 Pfarrrerin Anne Rahlenbeck 
 Predigttext: Joh 14,23-27 
 Thema: Vom Heiligen Geist 
 Opfer: aktuelle Notstände 
 kein Kindergottesdienst wegen 
 Ferien 

Pfingstmontag, 25. Mai 2015  
10.15 Treffpunkt Wandern und 
 Radfahren zum: 
11.00 Distrikt-Gottesdienst in Kohl- 
 berg an der Kelter (s.u.) 
 Prediger: Pfr. Dr. Gert Murr 
 Predigtthema: Die Schöpfung
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Dienstag, 26. Mai 2015  
16.00 Gottesdienst im Haus
 Geborgenheit mit Pfarrerin 
 Anne Rahlenbeck 

TERMINE 
Dienstag, 26. Mai 2015  
14.00 Missionsgebetskreis im Ev. 

Gemeindehaus – Herzliche 
Einladung! 

Mittwoch, 27. Mai 2015  
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
19.30 Vorbereitungs-Treff Kinderkirche 

Donnerstag, 28. Mai 2015  
20.00 Abend mit der Bibel  

HINWEISE  
Großer Pfingstmontag-Gottesdienst 
im Täle 
Die 7 Gemeinden im Distrikt Neuffener 
Tal treffen sich wieder zu ihrem ge-
meinsamen Gottesdienst am Pfingst-
montag. Beginn ist um 11.00 Uhr in der 
Evang. Kirche in Kohlberg. 
Am Pfingstmontag, 25. Mai laden die 
sieben Tälesgemeinden (Evangelisch im 
Täle) zum gemeinsamen Gottesdienst in 
die Kohlberger Kirche ein. In den ein-
zelnen Tälesgemeinden finden dann am 
Pfingstmontag, wie die letzten Jahre 
auch, keine Gottesdienste statt. Also auf 
nach Kohlberg auf den Platz bei der neu-
en Kelter oder (bei Regen) in die dortige 
Kirche! 
Aus Neuffen werden sich etliche zu Fuß 
auf den Weg machen oder per Fahrrad in 
die höchstgelegene Gemeinde des Neuf-
fener Tales radeln. 

Treffpunkt für Wanderer und Radler in 
Neuffen: 10.15 Uhr am Bauhof im Gais-
weg. Von dort geht es in Grüppchen auf 
kurzem Weg oder mit Umweg (je nach 
Wunsch) nach Kohlberg. 
Der Gottesdienst beginnt in Kohlberg um 
11 Uhr und wird von den Bläserinnen 
und Bläsern unserer Posaunenchöre mu-
sikalisch begleitet. Pfarrer Dr. Gert Murr, 
aus Neckartenzlingen wird die Predigt 
halten. Pfarrer Geyer wird den Gottes-
dienst leiten. 
Pfarrer Dr. Gert Murr wird über die Schöp-
fungsberichte predigen und damit zu-
gleich das Schöpfungsprojekt vom Neuf-
fener Tal eröffnen. Dazuhin werden wir 
das in der Kirche befindliche, hierzu an-
gefertigte Bild der Kohlberger Künstlerin 
Sandra Hastenteufel an der Kanzelwand 
sehen. 
Außerdem stellt Edelgard Moskaliuk den 
von ihr gestalteten Schöpfungszyklus 
in der Kirche aus. Dieser Zyklus wird 
während des Sommers auch in einer der 
anderen Gemeinden zu sehen sein. Am 
Ende des Gottesdienstes werden wir 
hierzu einige Gedanken austauschen. 
Ca. 12.15 Uhr sind wir dann in die, in un-
mittelbarer Nachbarschaft gelegene, neu 
renovierte Kohlberger Kelter eingeladen, 
um dort das selbstmitgebrachte Grillgut 
zu grillen und anschließend in der Kelter 
Mittag zu essen. 
Für Getränke ist gesorgt. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen findet der 

Pfingstmontag ein offenes Ende. 
Die Kirche zur Besichtigung des Kunst-
werkes (zum 3.Schöpfungstag), ist den 
ganzen Montag über geöffnet. 
Alle sieben Tälesgemeinden laden ganz 
herzlich zum Gottesdienst, Grillen und 
fröhlichen Austausch ein. 
Veni creator spiritus! Komm, Schöpfer-
geist! Diese Bitte darf unter uns nicht 
verstummen, sie gilt freilich nicht nur an 
Pfingsten, aber eben da auch. So bitten 
wir Gottes Geist in unsere Gemeinschaft 
und laden in Vorfreude dazu ganz herzlich 
alle Gemeinden ein. 

Schöpfungs-Kunst-Projekt
„Die 7 Tage der Schöpfung“ 
An Pfingsten wird die Ausstellung des 
Kunstprojekts „Die 7 Tage der Schöp-
fung“ eröffnet. Aus den 7 Gemeinden des 
Neuffener Tals wird eingeladen jeweils 
1 Kunstobjekt bei oder in der Kirche zu 

besuchen. Angefangen in Großbettlingen 
bei Tag 1 kann man eine Rundwanderung 
oder Fahrrad- oder Autotour von Kirche 
zu Kirche machen. 
Neuffen hat Tag 4 gestaltet: "Es werden 
Lichter, die da scheiden Tag und Nacht, 
und geben Zeichen, Zeiten, Tage und 
Jahre."
Dazu entstand ein buntes Glasmosaik mit 
den Lichtern, die in der Schöpfung die 
Zeit machen, entworfen von Ute Klein-
schmidt und mit Freundinnen hineinge-
legt in ein großes altes Neuffener Kirch-
turmzifferblatt.
Sie finden das Kunstwerk außen am Chor 
der Martinskirche an der Südostseite. 
Bitte beachten Sie zu diesem Projekt das 
beigelegte Faltblatt und weitere Veröf-
fentlichungen im Laufe der Ausstellungs-
zeit vom Pfingstmontag bis zum Ernte-
dankfest. 

Pfingstjugendtreffen in Aidlingen vom 
23.-25. Mai 
Sei dabei, wenn wir als Jugend des 
CVJM Neuffen zusammen nach Aidlin-
gen fahren! Es erwartet uns ein tolles 
Programm, ein großes Zelt und tausende 
von Jugendlichen. Damit wir das kom-
plette Pfingstjugendtreffen erleben kön-
nen, werden wir in einem Gemeindehaus 
in der Nähe übernachten. Wir freuen uns, 
wenn du dabei bist J. 
www.jugendtreffen-aidlingen.de 
Mehr Infos bei Jugendreferentin Franzis-
ka Goller (Tel.: 841489). 

Vorschau – Seniorentreff Neuffen 
Anmeldung zum Halbtags-Bus-Aus-
flug ins Naturschutzzentrum Schopf-
loch am Donnerstag, 11.6.2015, Ab-
fahrt 12.45 Uhr am Ev. Gemeindehaus 
Fahrt übers Lenninger Tal nach Schopf-
loch. Im Naturschutzzentrum Führung 
und kleine Filmvorführung. Kurzer Be-
such im Steinbruch. Weiterfahrt zum 
Deutschen Haus am Bossler zum Kaf-
feetrinken oder Vesper (eigene Kosten). 
Anmeldung bei:  Waltraud Schietinger, 
Tel. 2207, Irma Fabrig, Tel. 3940 und 
Astrid Klaußner, Tel. 7904 
Kosten für Bus und Führung 15,00 € 
Herzliche Einladung! 
Bett für Flüchtlingsehepaar gesucht 
Falls Sie gerade Möbel austauschen und 
ein brauchbares Ehebett übrig haben – 
melden Sie sich bitte im Pfarramt oder 
bei Pfarrerin Rahlenbeck. Vielen Dank! 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Kirchentag in Stuttgart 
Die Fülle der Veranstaltungen kann hier 
nicht dargestellt werden. Bitte nach-
schlagen unter www.kirchentag.de. 

Mittwoch, 3. Juni 2015 – Abend der 
Begegnung mit „Nudla“ 
Neuffen gestaltet den Kirchentag mit! 
Beim Abend der Begegnung wird es ei-
nen Stand unserer Gemeinde geben, an 
dem über 1000 Portionen Maultaschen 
in der Brühe und am Spieß gegrillt auf 
hungrige Mäuler aus Süd-, Nord, West- 
und Ostdeutschland warten. Internati-
onale Kundschaft ist ebenfalls herzlich 
willkommen! 
Wenn Sie in Stuttgart sind: Kommen Sie 
vorbei und weisen Sie Ihre Freunde auf 
unser Angebot hin! Den Neuffener Stand 
finden Sie in der Theodor-Heuß-Str. auf 
Höhe Kleiner Schlossplatz bei der Bawü-
Bank. 

Donnerstag, 4. Juni 2015 – Christustag 
und Kirchentag 

Beim Stuttgarter Kirchentag berührt sich 
der Kirchentag als Protestantentreffen 
mit dem Christustag als zweitem großen 
Protestantentreffen! 
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Der Christustag findet in der Porsche-
Arena statt während der Kirchentag in 
benachbarten Hallen und auf dem Wasen 
stattfindet. Zum Christustag ist keine 
Kirchentagskarte erforderlich – der Ein-
tritt ist frei. 
Das Programm des Christustags geht 
von 9:30 – 14.15 Uhr in der Porsche-
Arena mit Judy Bailey, Volker Gäckle und 
anderen mehr. Siehe www.christustag.de 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro bleibt von Mittwoch 13. 
Mai – Montag, 01. Juni geschlossen. 
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Frickenhausen, 
Kolpingstraße 8, 
72636 Frickenhausen, 
Telefon: 07022/41710. 

I. Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Samstag, 23. Mai - Renovabis 
19:00 Sonntägliche Vorabendmesse 

in Neuffen 
Sonntag, 24. Mai – Pfingsten - Reno-
vabis 
10:00 Internationaler Gottesdienst in 

Großbettlingen für die ganze 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 

Montag, 25. Mai – Pfingsten 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
Dienstag, 26. Mai 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
Mittwoch, 27. Mai 
18:30 Eucharistiefeier in Groß-
 bettlingen 
Donnerstag, 28. Mai 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 

Freitag, 29. Mai 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhausen 
Samstag, 30. Mai 
17:00 Sonntägliche Vorabendmesse 

in Beuren (Vertretung) 
19:00 Sonntägliche Vorabendmesse 

in Großbettlingen (Vertretung) 
Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeits-
sonntag 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier in Fricken-
 hausen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Meditation 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 22. Mai um 

19:30 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Beuren statt. 
Besondere meditative Erfahrungen sind 
keine Voraussetzung für die Teilnahme. 
Die Meditation ist nicht konfessionsge-
bunden. 
Alle die Ihren Glauben vertiefen wollen, 
sind herzlich eingeladen. 
Wenn Sie Fragen über diesen Kreis ha-
ben, können Sie Herrn Petrizza unter der 
Telefonnummer 07025/6927 ab 17 Uhr 
erreichen. 

Fronleichnam Sonntag, 07. Juni 2015 
Wir bitten um Blumenspenden 
Auch dieses Jahr benötigen wir Blu-
men, Blätter und Blüten aller Art für den 
Blumenteppich. Bitte Materialspenden 
für den Blumenteppich bis spätestens 
Samstag, 06.06.2015 um 17 Uhr am 
Schaukasten an der St. Michaels- Kirche 
Neuffen abgeben. Vielen Dank! 

Gemeindefest in Neuffen 
Schon heute laden wir Sie herzlich ein, 
am Fronleichnamsfest  am Sonntag, 
07. Juni nach der feierlichen Eucharistief-
eier und der Prozession, zum Gemeinde-
fest zu kommen. Der Stadtkapelle, die im 
Gottesdienst und bei der anschließenden 
Prozession spielt, ein herzliches Danke 
und Vergelt’s-Gott; 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt: An Speisen gibt es selbst gemach-
te Maultaschen, Saitenwürste, Salattel-
ler, Kaffee und Kuchen. Über Kuchen-
spenden für unser Büfett würden wir uns 
sehr freuen. 

Freitag, 22.5. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 24.5. 
10:00 Pfingst- Gottesdienst mit 

Thorsten Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 26.5. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen 

Mittwoch, 27.5. 
20.00 Junge Erwachsener Hauskreis 

Donnerstag, 28.5. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und im 

Ermstal 

Freitag, 29.5. 
19.45 Jugendtreff 
 
Sonntag, 31.5. 
10:00 Gottesdienst mit Thomas 

Funck, Stuttgart 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Wort Gottes für diese Woche: 
Pfingsten, das Fest der Ankunft des Hei-
ligen Geistes, stellte und stellt für viele 
unserer Zeitgenossen ein Rätsel dar. Der 
Arzt und Apostel Lukas berichtet wie folgt 
darüber: 

„Am Pfingsttag waren alle versam-
melt. Plötzlich ertönte vom Himmel 
ein Brausen wie das Rauschen eines 
mächtigen Sturms und erfüllte das 
Haus, in dem sie versammelt waren. 
... Und alle Anwesenden wurden vom 
Heiligen Geist erfüllt...“ 
Und die Folgen? Mehr dazu in der näch-
sten Ausgabe. 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 2. Verse 1,2 + 4a (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
 
Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  
 
22.05.2015: "Leider keine Jungschar!" 
Da drei Mitarbeiter und einige Kinder feh-
len, fällt die Jungschar jetzt doch aus. Wir 
wünschen euch schöne und erholsame 
Pfingstferien! 
 
29.05.+05.06.2015: "Pfingstferien" 
Wir wünschen euch schöne, erholsame 
Ferien! 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

24.05. – 31.05.2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. 
Sach. 4, 6 

Samstag, 23. Mai 
Christuskirche 
13.30 Trauung Christopher Klix und 

Anja Bayha

Pfingstsonntag, - 24. Mai  
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst Dekan M. Kar-

wounopoulos, Opfer für die 
Stiftskirchenrenovierung, 

 Kein Kindergottesdienst Kö-
nigshaus im Gemeindehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor, Pfarrer H. Grimm 
 Im Anschluss Feier des Heili-

gen Abendmahls. Opfer für die 
Stiftskirchenrenovierung, 
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 Kein Kindergottesdienst Kö-
nigshaus (9.20 – 10.45 ) und 
keine Kinderbetreuung Kinder-
treff Schafstall im Gemeinde- 
und CVJM-Haus.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Dekan M. 

Karwounopoulos. Opfer für die 
Stiftskirchenrenovierung, 

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. 

 Es findet keine Kinderkirche 
statt. 

Pfingstmontag, - 25. Mai  
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Zentraler Gottesdienst, 
 Pfarrer i.R. M. Föther, Opfer 

für die eigene Gemeinde, dazu 
gehört besonders auch die 
Öffentlichkeitsarbeit unserer 
Gemeinde  

 Für Eltern mit Kleinkindern 
steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. 

 Es findet keine Kinderkirche 
statt.

Samstag, 30. Mai 
Stiftskirche 
13.30 Goldene Hochzeit Richard und 

Hildegard Beck 
15.00 Trauung Thomas Großmann 

und Stefanie Meyer

Michaelskirche 
17.00 Trauung Armin Zagst und 
 Marion Hoff

Sonntag, 31. Mai 
 9.30 Gottesdienst Stiftskirche
 (Pfarrer H. Grimm) 
10.00 Gottesdienst Christuskirche 

(Prädikantin U.Schweiß) 
11.00 Spätgottesdienst ohne Mitta-

gessen Michaelskirche 
 (Pfarrer H. Grimm) 

 

S 
C 
Hon  
Öfter 
Plante ich 
Frühmorgens 
Unterwegs in der 
Natur  
Gottes zu  
Sein! 
TOUR 
 
 
 

Geht es dir auch so und es hat nie ge-
klappt? Dann lass uns gemeinsam unter-
wegs sein und entdecken, welche Wun-
der Gott in seiner Schöpfung für uns 
bereithält. 
Wir wollen uns früh aufmachen und einer-
seits die Vogelwelt in den Streuobstwie-
sen kennenlernen, anderseits aber auch 
Impulse aus Gottes Wort auf uns wirken 
lassen. 
Treffpunkt: Pfingstsonntag (24.5.2015) 
um 6 Uhr am Kindergarten Neubühlsteige 
Also mach dich auf und komm mit. 

Gegen 8 Uhr beenden wir die Tour mit 
einem gemeinsamen Hefezopf-Essen. 
Die morgendliche Entdeckungsreise in 
Gottes Schöpfung wird gestaltet und 
geführt von Andreas Knapp und Harald 
Grimm 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). Am 27. Mai 
erwartet Sie folgendes Gericht: Gaisbur-
ger Marsch, Quarkspeise mit Früchten.
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

 

Konfirmandenjahrgang
Der Konfirmandenjahrgang 2014/2015 
bedankt sich beim Gewerbeverein und 
dessen Vorsitzenden Dr. Rolf Hägele für 
dessen großzügige Unterstützung! 
Wir versuchen in der Konfirmandenarbeit 
neue Wege zu gehen und die Teenager in 
Ihrer Lebenswelt ernst zu nehmen. Auch 
die Bedürfnisse der Eltern stehen neu 
im Fokus. 
Verschiedene Angebote für jung und alt 
begleiten daher die Konfirmandenzeit. 
Ohne dem hohen Einsatz ehrenamt-
licher Helfer wäre ein solch vielfältiges 
Programm nicht möglich! 
Nochmals ein herzliches Dankeschön 
für alle wohlwollende Unterstützung und 
Begleitung! 

Kimife in Bad Liebenzell 
Am 10. Mai 2015 war das Königshaus 
wieder beim Kindermissionsfest in Bad 
Liebenzell.
Dort gab es wie die letzten Jahre viel zu 
erleben.
So gab es wieder eine gespielte Ge-
schichte über einen sprechenden Com-
puter, Sabotage vor einem Seifenkisten-
rennen und ein Happy End mit einem 
verdienten Sieger... mit dem Fazit, dass 
am Ende des Tages das Gute über das 
Böse, also Jesus, siegen wird.
Außerdem wurden tolle Lieder gesun-
gen und verschiedene Spiel-Stationen 
sorgten für reichlich Action. Auch für für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt, 
mit Pommes, Wienerle, Crepes, Pop-
corn, Zuckerwatte, Eis etc. konnte man 
sich stärken.
Viel zu schnell ging ein unvergesslicher 
Tag zu Ende. 
Lisa Hirrle 

U m w e l t s c h u t z    Wir alle können dazu beitragen!
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Neues Angebot bei 
„füreinander da sein“! 
Ab sofort bieten wir von 
„füreinander da sein“ 
an, einsame Menschen 
zu besuchen, mit ihnen 
zu reden, zu lachen, 
spazieren zu gehen, zu singen, zu spielen 
(z.B. Kartenspiele) usw. 
Das Angebot richtet sich an Menschen, 
die aufgrund z.B. körperlicher Einschrän-
kungen nicht mehr so sehr am Gemein-
deleben teilnehmen können und denen 
die Zeit daher oft lang wird. 
Gerne besprechen wir mit Ihnen im Vor-
feld wie Sie sich so einen Besuch vor-
stellen und nehmen Ihre Wünsche auf. 
Unsere Mitarbeiter freuen sich auf eine 
Anfrage. 
Ansprechpartner sowohl für den Be-
suchsdienst, als auch für alle anderen 
Anfragen: Montags von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck, Kohlplattengasse 25 
Tel.: 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kappishäusern 

Freitag, 22. Mai 
18.30 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 24. Mai 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Sonntag, 31. Mai 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
16. Mai – 13. September Pfarrer M. Krim-
mer Urlaub und Elternzeit 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
H. Grimm (Tel.: 87555) 
25. Mai - 03. Juni Pfarrer T. Gentsch Israel 
Gemeindereise 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
H. Grimm (Tel.: 87555)

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, 
Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 

Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, Mi 18 
- 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 22.05. 
20:00 Probe Gospelchor in der neua-

postolischen Kirche in Göppin-
gen 

Samstag, 23.05. 
19:00 Jugendsport im Forum in Groß-

bettlingen 

Sonntag, 24.05. 
10:00 Pfingst-Gottesdienst mit Stam-

mapostel Jean-Luc Schneider 
in Nürtingen, 

 Marienstr. 62 
 Übertragung des Gottes-

dienstes aus Lusaka/Sambia. 

Mittwoch, 27.05. 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Vielen Dank für Ihr Altpapier! 
Am 18.04. war es soweit: rund 30 Hel-
fer und Fahrer waren bei top Wetter un-
terwegs um für einen guten Zweck alle 
Papierbündel und Papierkisten in ganz 
Neuffen einzusammeln. In ca. drei Stun-
den war alles Papier in drei Containern 
verstaut. Vielen Dank an alle Helfer und 
Papiergeber. Durch Euch können wir ein 
CVJM-Weltdienstprojekt in Äthiopien un-
terstützen, bei dem Straßenkinder in Pfle-
gefamilien kommen und Schulmaterialien 
für eine Ausbildung erhalten. Gleichzeitig 

unterstützt die Altpapiersammlung die 
Jugendarbeit im CVJM. 
Die nächste Altpapiersammlung des 
CVJM findet am 17.10.2015 statt. 
Euer CVJM Ausschuss 

Kein Training in den Pfingstferien! 
Aufgrund der Schulferien findet sowohl 
am Montag, den 25.05. als auch am 
01.06.2015 kein Jugendtraining statt. Wir 
sehen uns demnach erst wieder am Mon-
tag, den 08.06.2015 zu den gewohnten 
Uhrzeiten. Schöne Pfingsten wünschen 
euch die Trainer- und Vorstandschaft 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter:
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Abfall ist kein Zufall
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Musikschulunterricht für alle Alters-
gruppen 

Bereits bei der Gründung der Neuffener 
Musikschule wurde Wert darauf gelegt, 
allen Bevölkerungsschichten musika-
lische Angebote zu unterbreiten. 
Für Kleinkinder stehen Musikzwergen-
kurse im Programm, Kindergartenkinder 
erfreuen sich an der musikalischen 
Früherziehung. Im Anschluss kann die 
musikalische Grundausbildung bei 
den Instrumenten besucht werden. Für 
Grundschulkinder und Jugendliche ste-
hen eine Vielzahl von Instrumenten auf 
den Stundenplänen der Instrumentalleh-
rer. Selbstverständlich vermitteln wir aber 
auch Erwachsenen die Kunst der Musik 
und des Gesangs. Sie interessieren sich 
für Akkordeon, Blockflöte, Cello, Geige, 
Gitarre, Klavier, Klarinette, Saxophon 
oder eines der Blechblasinstrumente? 
Unsere Lehrkräfte zeigen Ihnen gerne, 
wie der Musikschulunterricht aufgebaut 
ist. Wir unterbreiten Ihnen unser Ange-
bot zu sozial verträglichen Unterrichts-
gebühren. 
Musik tut gut! Weitere Informationen er-
halten Sie bei unserer Geschäftsstelle, 
Ingrid Maier, Telefon 07025 6913, beim 
musikalischen Leiter, Edmund Dollin-
ger, Telefon 07025 3310 oder über das 
Internet unter www.jugendmusikschule-
neuffen.de 

Pfingstferien in der Jugendmusik-
schule 
In der Kalenderwoche 22 und 23, vom 
25. Mai bis einschließlich 5. Juni 2015, 
findet kein Musikschulunterricht statt. 
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern samt unseren Lehrkräften er-
holsame Tage. 
Ihre Jugendmusikschule Neuffen 

Stadtkapelle
Termine:
Dienstag, 26. Mai
20.00 Uhr Besprechung der Organi- 
 sation und Ablauf Trachten-
 party (ohne Instrumente)

Musikverein Jugend
Termine:
In den Pfingstferien findet keine Probe 
der Jugend statt.
Euer Jugend-Gremium 
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch 

Gina Rempfer - Gelungener Start in 
die Turniersaison 2015 
Nach dem Erwerb des bronzenen Reitab-
zeichens im vergangenen Jahr und den 
Erfolgen im PSK-Cup Klasse E, hat sich 
Gina in diesem Jahr die Dressur Klasse 
A vorgenommen. Das erste Pflichtturnier 
fand bereits vor Ostern in Köngen statt. 
Dort konnte sie auf ihrem Pferd Lucca 
Toni in einer anspruchsvollen A**.Dres-
surprüfung den zweiten Platz mit einer 
Wertnote von 7,2 belegen. 
Anfang Mai war in Nürtingen die zweite 
Station im PSK-Cup. Bei durchwach-
senem Wetter musste Gina und Lucca 
Toni am Anfang eines stark besetzten 
Starterfeldes an den Start. Mit einer 
Wertnote von 7,4 hatten die beiden am 
Ende jedoch die beste Note erhalten 
und konnten die goldenene Schleifen für 
den ersten Platz entgegen nehmen. Dies 
bedeutet momentan die Führung in der 
Cup-Wertung. 
Wir wünschen Gina weiterhin viel Erfolg 
in der laufenden Turniersaison. 

Orchideenwanderung am Wasser-
berghaus 
Wieder steht eine mehr als interessante 
Wanderung an. Für Sonntag, 31. Mai, 
lädt uns unser früherer Naturschutzwart 
und Orchideenkenner Paul Burk zu einer 
sicherlich erkenntnis- und lehrreichen 
Naturwanderung vom Hexensattel bei 
Unterböhringen zum Wasserberghaus 
bei Schlat ein. Im Mittelpunkt stehen 
die blühenden Orchideen in diesem 
Naturschutzgebiet. Einkehrmöglichkeit 
besteht bei dieser Tageswanderung im 
Wasserberghaus des Albvereins oder 
man nimmt einfach Rucksackvesper mit. 
Die Wanderstrecke umfasst 9 km und 
hat einen Höhenunterschied von nur 50 
Metern. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr  am Penny-
Parkplatz in Fahrgemeinschaften. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
von Mitgliedern und Gästen. 
Achtung: Programmänderung an 
Fronleichnam 
Seniorenwanderung mit neuem Ziel 
Die Seniorenwandergruppe des SAV 
OG Neuffen wandert am Donnerstag, 

04.06.2015 zu Henzlers Rammerthof 
(Spargelbesen und Hofcafé sind geöff-
net). Die gesamte Wanderstrecke um-
fasst ca. 8 km. 
Abfahrt um 13 Uhr in Fahrgemein-
schaften am Penny-Parkplatz in Neuffen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Leitung: Margit Schüle und Inge Hess 

Vom Teufelstorfelsen am Laucherttal 
durchs Felatal 
In eine sehr schöne Alblandschaft führte 
uns am vergangenen Sonntag Wander-
freund Wolfgang Kalmbach. Beindru-
ckender Teufelstorfels aus natürlichem 
Gestein, weite Ausblicke von der Hö-
hen, idyllische Rast neben dem Schloss 
Hettingen und genußvolle Wanderung 
entlang dem Bächlein durchs autofreie 
Felatal mit Ruine Baldenstein erfreute die 
Wandergruppe. Ein Cafebesuch rundete 
diesen sonnigen Wandertag bestens ab. 
hk 

Vorankündigung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 18. Juni 
2015 in Kappishäusern wieder eine Alt-
papiersammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

13. Tour des Jahres am 08. und 
09.05.2015 
Mit einem Hundertjährigen, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand, einem 
Übersechzigjährigen und sonst lauter 
Männern jenseits der 50, sind wir keine 
jungen Spunde mehr. Als wir vor fünf 
Jahren diese Tour mit Start in Fridingen 
an der Donauversickerung starteten, 
kamen wir spät abends nach 9 in der 
Dunkelheit im Hotel in Zwiefalten an. Im 
Herbst des Lebens wird man im Lau-
fe der Jahre ja nicht besser. Man tut in 
dem Fall, was man tun sollte: man kürzt 
die Strecke. Servicepilotin Beate Döbler 
setzte uns in Irmdorf, oberhalb Beuron 
ab. Dort wurde uns von Einheimischen 
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empfohlen, unbedingt zum schönen Aus-
sichtspunkt Eichfelsen zu fahren. Punkt 
9 Uhr standen wir dann auf dem Eich-
felsen mit phantastischer Aussicht ins 
Donautal. Nun ging´s hinab bis Beuron 
– leider auf dem falschen Weg, denn auf 
dem gleichen Weg sollte es später auf 
der Tour wieder hinauf zum Eichfelsen 
gehen. Der Weg von Beuron hinauf zur 
Burg Wildenstein ist steil, aber er wird mit 
einer technisch ansprechenden Abfahrt 
belohnt. Und – man darf ja auch etwas 
positives über einen sagen – fahrtech-
nisch sind wir trotz des fortgeschrittenen 
Alters noch ganz passabel unterwegs. 
Wir kamen also unten am Donaustrand 
an, um sofort wieder extrem steil aufwärts 
zu strampeln. Und – eiderdaus – fand 
man sich wieder auf dem Eichfelsen. Bei 
dem anschließenden Auf und Ab, mal 
rechts, mal links der Donau, mit zeitweise 
verlorengegangenen Teilnehmern, vorbei 
an der Burg Werenwag, dem Schaufelsen 
und der spektakulären Teufelsbrücke nä-
herten wir uns allmählich dem Etappen-
ziel Zwiefalten. Allerdings gegen Ende 

alles andere als gemächlich, sondern 
mit doppelter Schlagzahl und Rammge-
schwindigkeit, kamen doch von Richtung 
Bodensee bedrohliche Gewitterwolken 
immer näher. Müde aber zufrieden hat-
ten wir dann beim Erreichen des Hotels 
Post 85 Kilometer und 1900 Höhenmeter 
in den Waden. 
Die Wimsener Höhle und das Glastal 
sind ganz besondere landschaftliche 
Leckerbissen. Die passierten wir gleich 
am Morgen des Samstags. Von Hayin-
gen ging´s rasant hinab ins Lautertal, wo 
wir in gewohnter Manier mal rechts, mal 
links der Lauter verschiedene Burgruinen 
des Burgenwegs „abgrasten“. Als letzte 
anspruchsvolle Abfahrt wählten wir die 
spektakuläre „Francesca Salto-Abfahrt“ 
hinunter nach Urach, die manchen ein 
Grinsen, manchen aber auch eine äu-
ßerst konzentrierte Miene ins Gesicht 
meißelt. Über das Pfähler Tal gelangten 
wir dann nach zurückgelegten 75 Kilome-
tern und 1300 Höhenmetern am Abend 
zurück nach Neuffen. 
Helmut Meyer 

Guter Start in den Alb-Gold Juniors-
Cup 2015 
Der erste Lauf des MTB Alb-Gold Ju-
niors-Cup 2015 fand am 16./17.5. in 
Römerstein-Böhringen statt. Gleichzei-
tig dienten die Rennen der Schüler- und 
Jugendklassen als Sichtungsrennen des 
BDR. Entsprechend groß und hochklas-
sig besetzt waren die Teilnehmerfelder. 
Bei nahezu optimalen Witterungsbedin-
gungen konnten die Neuffener Moun-
tainbiker wieder einmal sehr achtbare 
Ergebnisse erzielen. 
Am 16.5. fanden die Cross Country-Ren-
nen der U19 und Eliteklassen statt. Hier 
belegten auf dem anspruchsvollen und 
vom Vortag noch stellenweise schlam-
migen Kurs in der U19 w Ann-Marie 
Schlosser den 5. Platz, Karl Buchmann 

in der gleichen Altersklasse männlich 
Rang 18. 
Ab der Klasse U9 musste zunächst ein 
Trial, also ein Geschicklichkeitsparcours, 
absolviert werden. Beim anschlies-
senden Cross Country-Rennen richtete 
sich die Startaufstellung nach Art eines 
„Jagdstartes“ nach dem dort erzielten 
Ergebnis. In den Klassen U9 und U11 
musste ein Parcours mit 5 Sektionen 
durchfahren werden, für jede fehlerfrei 
absolvierte Sektion gab es einen Punkt. 
In den Klassen U13, U15 und U17 waren 2 
Parcours mit je 5 Sektionen zu durchfah-
ren, wobei es als Besonderheit für jede 
Sektion 3 Alternativen unterschiedlicher 
Schwierigkeit gab. Da je nach Schwierig-
keitsgrad der Sektion 1, 3 oder 5 Punkte 
vergeben wurden, konnten pro Parcours 

maximal 25 Punkte erreicht werden. 
Dank ihres guten Abschneidens im Trial 
konnten die Neuffener Fahrer der U9 aus 
vorderen Positionen starten, am Ende 
finishten bei den Mädchen Pia Raudzis 
auf Platz 7, Jan Besemer auf Rang 9 
und Jakob Banzhaf auf Rang 10 direkt 
dahinter. In der Altersklasse U11 w fuhr 
Nina Besemer ein beherztes Rennen, 
belohnt wurde sie mit dem 8. Platz. Bei 
den Jungs dieser Altersklasse fuhren Erik 
John als 12. und direkt dahinter Hen-
ning Raudzis als 13. über die Ziellinie. 
Paul Schütze auf Rang 22. und Linus 
Ledrich als 29. bewiesen ebenfalls ihren 
Kampfgeist. Nach leichten Startschwie-
rigkeiten kam Hannah Raudzis in der U13 
w immer besser in Schwung und erzielte 
schließlich noch einen hervorragenden 
5. Platz. In der gleichen Altersklasse der 
Jungs traten fast 60 Starter an, hierunter 
einige der besten Fahrer dieser Alters-
klasse in Deutschland. Pascal Pernesch 
erkämpfte sich hier Gesamtplatz 33 in der 
Kombination aus Trial und Cross Country 
und David John beendete den Wettkampf 
als Gesamt-35. Ähnlich verhielt es sich 
in der Altersklasse U15 m. Auch hier war 
wegen der Nachwuchssichtung nahezu 
die gesamte nationale Spitze, mit fast 80 
Teilnehmern das größte Fahrerfeld der 
Veranstaltung, vertreten. Prompt kam es 
100 m nach dem Start zu einem Sturz, 
so dass das Fahrerfeld auseinander ge-
rissen wurde. Die Neuffener Fahrer wa-
ren somit schon zu Beginn des Rennens 
abgehängt und mussten sich letztlich 
mit Platz 63 (Erik Buchmann), 70 (Jan-
nis Tilluschek) und 71 (Kilian Neumann) 
begnügen. Einziger Neuffener Fahrer der 
U17 war Cedric Tilluschek. Im ebenfalls 
hochklassigen Teilnehmerfeld belege er 
Platz 52, ließ sich auch von einem Sturz 
nicht zur Aufgabe zwingen und bewies 
wieder einmal Kampfgeist bis zuletzt. 
Als nächstes Rennen der Albgold-Serie 
steht am 29. und 30. Mai Albstadt auf 
dem Programm, im Rahmen des UCI 
MTB Weltcuprennens dort. 
MB 

Kreismeisterschaften Mehrkampf in 
Bernhausen
Neue persönliche Punkterekorde für 
Alle !!!
Podiumsplatzierungen bei den männ-
lichen U14- und U12-Schülern 
Bei strahlendem Wetter war bei den Mehr-
kampfmeisterschaften am vergangenen 
Wochenende vom Dreikampf der U12-
/10-Schülern über die Vierkämpfe der 
U14-Schüler bis zum Zehnkampf der 
Aktiven wieder Vielseitigkeit bei den sehr 
zahlreichen anwesenden Athleten zu be-
staunen. Nicht umsonst werden die Mehr-
kämpfer als die "Könige der Athleten" be-
zeichnet. Für unsere Neuffener Schüler 
ging uns ein Kreismeistertitel zwar knapp 
durch die Lappen, doch sehr viel Grund 
zur Freude gab es aus Neuffener Sicht 
allemal. Hatte sich doch jeder unserer 

Die Teilnehmer auf dem Hohen Gundelfingen
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Teilnehmer eine neue persönliche Re-
kordpunktzahl erkämpft. Mit Tim Fischer 
(3.Platz M12), Richard Fischer (2.Platz 
M10) und Radoslav Brecka (3.Platz M10) 
hatten wir dann auch sogar noch Podi-
umsplatzierungen erreicht. Dies gelang 
uns auch in der Mannschaftswertung der 
männlichen U12-Klasse mit dem 3.Platz 
von 9 Mannschaften mit nur 8 Punkten 
Rückstand (bei 2669 Gesamtpunkten) 
auf die zweitplatzierte Mannschaft der 
LG Leinfelden-Echterdinen II. Neben 
Richard und Radoslav waren in dieser 
Altersklasse Luca Lausberger (10.Platz 
M11) und Nico Nebenführ (13.Platz M11) 
erfolgreich mit am Start. Marlene Banzhaf 
(14.Platz W11) war unsere erfolgreiche 
Teilnehmerin in der weiblichen U12-
Klasse. Bei den Allerjüngsten, den U10-
Schülern(innen), gab es wieder unabhän-
gig von der Platzierung nur strahlende 
Gesichter zu sehen. Mit dem 4.Platz in 
der Mannschaftswertung bei den Mäd-
chen und Platz 5 bei den Jungs sind wir 
dort richtig gut dabei. Folgende Kinder 
der Alterklasse U10 freuten sich dann 
über ihre Urkunden: Nina Fischer (5.Platz 
W9), Luise Blank (15.Platz W9), Paola 
Buban (21.Platz W9), Finn Haug (13.Platz 
M9), Niklas Kimmerle (16.Platz M9), Mi-
riam Buban (5.Platz W8), Emma Blank 
(12.Platz W8), Timo Harms (7.Platz M8) 
und Fabian Harms (14.Platz M8). 
Peter Bartholomäi 

Rado, Luca und Richard - 3. U12 Tem-
wertung

Paola, Nina und Luise - 4. U10 Team; 
Tim 3. Platz

Marlene und Nico heben beim Weit-
sprung ab

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung 
Immer wieder erreichen uns Fragen zur 
Grundsicherung. Viele der Ratsuchenden 
sind Rentnerinnen und Renter. Um Grund-
sicherung zu erhalten, muss zuerst ein 
Antrag bei der zuständigen Behörde (mei-
stens Rathaus Sozialhilfeträger) gestellt 
werden. Dabei müssen mehrere Voraus-
setzungen erfüllt sein, bzw. viele Fragen 
zur persönlichen Situation beantwortet 
werden. 

Die Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung gehört zu den 
Grundsicherungsleistungen, die unab-
hängig von der Wirtschaftsentwicklung 
immer häufiger in Anspruch genommen 
werden müssen. Anspruchsberechtigt 
sind Personen ab 65 Jahren sowie dau-
erhaft erwerbsgeminderte Erwachsenen. 
Seit 2005 ist ein erheblicher und dauer-
hafter Anstieg der Zahl der Grundsiche-
rungsbezieher zu verzeichnen, der nur 
im Jahr 2009 kurz unterbrochen ist. Die 
Zunahme ist beträchtlich und liegt jähr-
lich in der Regel zwischen 30.000 und 
60.000 Menschen. Zwischen 2012 und 
2013 ist die Zahl der Betroffenen sogar 
um über 62.000 Menschen gestiegen. 
Der Anstieg betrifft dabei sowohl den 
Anteil der Erwerbsgeminderten als auch 
den Teil der Betroffenen im Rentenalter, 
wobei er bei den Beziehern der Alters-
grundsicherung höher ausfällt. Die Ent-
wicklung geht einher mit einem Absinken 
des Rentenniveaus und weiteren Lei-
stungskürzungen in der Rentenversiche-
rung. So sind insbesondere die Erwerbs-
minderungsrenten häufig nicht nur mit 
hohen Abschlägen verbunden, sondern 
gleichzeitig auch vom insgesamt sinken-
den Rentenniveau beeinflusst, das we-
gen des individuell nicht bestimmbaren 
Zeitpunktes der Erwerbsunfähigkeit nicht 
durch private Vorsorge kompensiert wer-
den kann. Bei den Neurentnern macht 
sich zudem der wachsende Anteil von 
Menschen mit Lücken in der Erwerbsbi-
ographie bemerkbar. 
*aus Jahresgutachten Paritaetischer Ge-
samtverband* 

Jeder kann Mitglied im VdK werden! 
Der Sozialverband VdK – Solidarität 
macht stak  
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38. Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Samstag, dem 23.05. 
stehen folgende Spiele der Aktiven an: 
SV Nabern I – VfB Neuffen I, 
Spielbeginn 15 Uhr 
SV Nabern II – VfB Neuffen II, 
Spielbeginn 13 Uhr 

Jugend 
D-Junioren: Neuffen – 
Frickenhausen 0:8 
Lag es daran, dass einige Stammspieler 
nicht verfügbar waren? War es zu heiß? 
War der Gegner zu stark? Haben wir un-
sere Chancen zu wenig genutzt? Es gibt 
sicherlich tausend Gründe, warum un-
sere Jungs beim Heimderby vorgeführt 
wurden. Die wahren Gründe wissen die 
Spieler am besten selbst. Bitter war auf 
jeden Fall die unnötige 0:8 Niederlage 
gegen Frickenhausen. Nur noch bitterer 
war der Ausfall von Mike, der sich nach 
einem harten Zweikampf beim Fallen den 
Arm gebrochen hat. Auf diesem Weg: 
Gute Besserung. 
MR 

Bambinis: Abschlussspieltag im Spa-
delsberg 
Der WFV-Abschlussspieltag der Bambi-
nis auf dem Spadi war ein voller Erfolg. 
Letzten Samstag spielten die Kleinsten 
vom VFB ihren Abschlussspieltag. Mit 
vier Mannschaften gingen wir an den 
Start und so konnten alle Kinder richtig 
viel Fußball spielen. Auf fünf vorberei-
teten Spielfeldern traten die 29 Mann-
schaften gegeneinander an. Dabei mach-
ten unsere Kicker und Kickerinnen tolle 
Spiele und schossen jede Menge wun-
derschöne Tore. Am Ende waren alle wie-
der Sieger und bekamen eine Medaille. 
Nur unsere Neuffener nicht, die bekamen 
von unserer Jugendleitung schöne klei-
ne Pokale überreicht, herzlichen Dank 
dafür. Strahlend und stolz konnten die-
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se Trophäen den Eltern gezeigt werden. 
Ich möchte mich bei der Jugendleitung 
und allen Helfern bedanken, ohne die 

so ein schöner Spieltag nicht stattfinden 
könnte. Es hat sehr viel Spaß mit Euch 
gemacht. Euer Trainerteam. 

Am Start waren Leonie, Matteo, Jan K., 
Marc, Mila, Simon, Joannis, Lukas, Jan 
V., Lasse, Robin, Marlon, Steven, Emil, 
Kimi. 
MK 
 
C-Juniorinnen: 
Vize-Bezirkspokal-Sieger 2015 
Die Nervosität war den Spielerinnen 
deutlich anzumerken. Wir haben in keiner 
Phase der Partie zu unserem Spiel gefun-
den. Trotzdem war es für die Mannschaft 
eine gute Erfahrung und ein schöner Er-
folg, in diesem Finale zu stehen. Viele Zu-

schauer hatten den Weg nach Jesingen 
gefunden. Sie sahen eine gute und faire 
Partie, die weitestgehend von der SGM 
Wendlingen/Ötlingen beherrscht wurde. 
Zur Halbzeit lag die SGM bereits mit 3:0 in 
Front. Nach der Pause konnten wir etwas 
besser dagegen halten, dem Gegner ge-
lang aber nun einfach alles. So stand am 
Ende eine auch in dieser Höhe verdiente 
1:6 -Niederlage zu Buche. Wir gratulieren 
an dieser Stelle der SGM Wendlingen/
Ötlingen zum Titel. Trotzdem kann die 
Mannschaft stolz sein, auf dass was sie 
erreicht hat. 

Bambinis: Abschlussspieltag im Spadelsberg

C-Juniorinnen: 1:6-Niederlage bei der 
SGM Reichenbach/Dietzenbach-Gos-
bach 
Nur einen Tag nach dem schweren Po-
kalfinal-Spiel mussten wir schon wieder 
in der Liga antreten. Geschwächt davon 
und durch ein paar Ausfälle war uns klar, 
dass es gegen den Tabellen-Zweiten 
sehr schwer werden würde. Von Anfang 
an merkte man der Truppe die Anstren-
gungen der letzten Tage an. Körperlich 
wie mental fehlte einfach die Frische, 
um effektiv dagegen halten zu können. 
Während des Spiels kamen dann auch 
noch verletzungsbedingte Ausfälle hinzu. 
So mussten wir nach einem völlig über-
flüssigen Foul unsere Torspielerin Mau-
reen vom Platz nehmen. Wir wünschen 
ihr an dieser Stelle gute Besserung. So 
stand am Ende eine 1:6-Niederlage, die 
wir aber aufgrund der Umstände nicht 
überbewerten wollen. Hätte der Schrei-
ber dieser Zeilen nicht geschlafen, hätte 
man sich rechtzeitig um eine Spielverle-
gung bemühen können, und uns wäre di-
ese missliche Situation und die deutliche 
Niederlage sicherlich erspart geblieben. 
Sorry an die Mannschaft. 
 Für den VfB Neuffen erfolgreich waren: 
Maureen Trauth, Nina Jansen, Lisa Jiri-
kovsky, Jenny Wörz, Sina Oswald, Ana-
stasia Sawidis, Lucie Jansen, Gina-Marie 
Seipp, Claudia Goller, Ilay Aydogan, Ma-
risa Kolb 
SW 
 
VfB – Senioren 
Wir treffen uns am Freitag 29.05. um 
18:30 Uhr mit Frauen im Sportheim Spa-
di. Die Frauen ehemaliger Kameraden 
und Senioren-Nachwuchs sind herzlich 
willkommen. 
K.S. 
 
Bericht Generalversammlung VfB 
Neuffen vom 13.05. 2015 
Rückblick auf ein Vereinsjahr welches 
nicht nur wegen des sehr hohen Besu-
cherzuspruchs bei der Generalversamm-
lung in vielen Punkten außergewöhnlich 
war. 
Vorstand Ralf Nuffer konnte 51 Personen 
zur Generalversammlung im Spadels-
berg begrüßen, so viele wie schon sehr 
lange nicht mehr. 
Nach der Toten-Ehrung der in diesem 
Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder ließ 
Vorstand Nuffer das vergangene Vereins-
jahr Revue passieren. 
Der VfB hat zum Termin der Generalver-
sammlung exakt 719 Mitglieder, davon 
ca. 220 Jugendliche. Die Zahlen liegen 
etwas höher als im Vorjahr sowohl bei der 
Gesamtzahl (+10) als auch bei den Ju-
gendlichen (+20). Nuffer ging darauf ein, 
dass vor allem die große Zahl der Jugend-
lichen mit den vielen Junioren- und Juni-
orinnen-Teams eine große Aufgabe für 
den Verein darstelle, die nun aber schon 
seit einigen Jahren erfolgreich gestemmt 
werde. So hatte man im vergangenen 
Jahr, wie jetzt schon seit Jahren kontinu-
ierlich, alle Jugendteams am Start und mit 
Trainerinnen und Trainern besetzt. Er hob 
hervor, dass bereits Jugendspieler(innen) 

C-Juniorinnen: Vize-Bezirkspokal-Sieger 2015

Für den VfB Neuffen am Ball waren: 
hintere Reihe von links: Trainer Steffen 
Wörz, Sina Oswald, Lisa Jirikovsky, Lu-
cie Jansen, Marisa Kolb, Ilay Aydogan, 
Carolin Hoffschult, Maureen Trauth, Trai-
ner Ralf Jirikovsky 

vordere Reihe von links: Nina Jansen, 
Jenny Wörz, Gina-Marie Seipp, Alina 
Braunholz, Claudia Goller, Anastasia 
Sawidis 

SW 
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sich in der Trainingsarbeit engagieren 
würden, was nur möglich ist, wenn di-
ese Jugendlichen auch eine positive Ju-
gendarbeit selbst erfahren hätten. Auch 
für die Aktiven Mannschaften bilden die 
Jugendteams den Unterbau und umge-
kehrt sind die Aktiven die Vorbilder der 
Jugendspieler(innen), natürlich auch im 
Hinblick auf die Klasse in der man spielt. 
Alles in allem eine außergewöhnliche Ju-
gendarbeit, die hier seit Jahren geleistet 
wird, so Nuffer. 
Weiterhin erwähnte er die vielen ehren-
amtlichen Helfer im Verein, die oftmals in 
Doppelfunktionen mehrere Aufgaben in 
Personalunion ausführen würden. Gestie-
gene Erwartungen an die Jugendarbeit, 
die Trainingsarbeit und die sich immer 
schneller ändernde Gesellschaft würden 
auch zu Änderungen und Anpassungen in 
der Jugendarbeit führen, denen man sich 
stellen und die man im Team angehen 
und umsetzen möchte. Im Rahmen des 
für den Verein möglichen aber auch mit 
kreativen Ideen, um eine bestmögliche 
Entwicklung der Jugendspieler(innen) im 
Mannschaftssport zu ermöglichen. 
Eine wichtige Grundvoraussetzung für 
eine kontinuierliche Vereinsarbeit sind die 
Finanzen und der auch in diesem Jahr 
erwirtschaftete Überschuss aus dem 
„Vereinsbetrieb“ zeige, dass dies auch 
nachhaltig der Fall sein kann. Es sind aber 
weiterhin Schulden zu tilgen und durch 
notwendige bereits begonnene und noch 
ausstehende Sanierungen am Spadels-
berg (Gebäude) sind auch weitere, grö-
ßere Ausgaben zu tätigen, die den Verein 
in Grenzbereiche führen werden. Daher 
auch der Punkt „Beitragserhöhungen“ 
auf der Tagesordnung, führte Nuffer aus. 
Er bedankte sich abschließend bei allen 
Mitwirkenden in der Vereinsarbeit und 
hob hervor, dass jeder benötigt wird, egal 
in welcher Funktion und Art der Unter-
stützung. Sein Dank galt auch den vielen 
Sponsoren, ohne die die Vereinsarbeit 
in der Form nicht möglich wäre. Einen 
besonderen Dank sprach er der Stadt 
Neuffen für die vielfältige Unterstützung 
und speziell dem TB Neuffen aus, für die 
sehr gute Zusammenarbeit bei der zu 
Beginn des Jahres ausgeführten Sanie-
rungstätigkeit sowie allgemein rund um 
die „Spadelsbergthemen“. Er bedankte 
sich bei den ganzen Helfern der Sanie-
rung, besonders erwähnte er Rolf Gnei-
tung und Hans-Peter Ziegler die hier in 
unbezahlbarer und außergewöhnlicher 
Form sich einbrachten. Ein weiterer Dank 
ging an den Pächter Florian Rißmann mit 
seinem Team. 
Mit einem Ausblick auf das nächste Ver-
einsjahr schloss dann Nuffer seine Aus-
führungen und leitete zu den Einzelbe-
richten über. 
Der 2. Tagesordnungspunkt, die Einzel-
berichte, wurde von Kassierer Richard 
Flammer eröffnet. Er erläuterte detailliert 
die Finanzsituation und hatte den Jahres-
bericht zur Einsicht parat. Die Kassenprü-
fer Erwin Christe und Karl Schnizler Sen. 
bescheinigten ihm – wie immer - eine 
einwandfreie Kassenführung. Spielleiter 
Mirko Prerauer, berichtete dann über den 
Saisonverlauf der beiden Aktiven Herren-

Mannschaften und hier natürlich auch 
im Detail auf die aktuell außergewöhn-
liche, weil sehr prekäre Situation bei den 
Aktiven. Er eröffnete, dass das Trainer-
team weitermachen wird, auch im Falle 
eines möglichen Abstiegs. Er selber stellt 
seinen Spielleiterposten zur Verfügung, 
bleibt dem Verein jedoch erhalten und 
übernimmt künftig die Koordination mit 
dem WFV rund um den Aktiven Spiel-
betrieb. Weiterhin bleibt die Integration 
der vielen Junioren, die aktuell und in 
den kommenden Jahren in den Aktiven-
Bereich wechseln im Vordergrund. Posi-
tiv bewertete er auch das Antreten der 
Frauen-Mannschaft in der Hobby-Run-
de mit dem nur ganz knapp verlorenen 
Württemberg-Finale. 
Den Bericht der Jugendleitung trug Rolf 
Birkmaier vor. Er präzisierte die Ausfüh-
rungen von Nuffer und beschrieb die 
momentane Situation in den einzelnen 
Jugendmannschaften. Er konnte von ei-
nigen sehr gute Platzierungen und Aus-
sichten von der laufenden Saison be-
richten. Er beschrieb auch nochmals die 
positive Zusammenarbeit der A-Junioren 
und Aktiven Herren, die einmal in der 
Woche gemeinsam trainieren und wo die 
Junioren bei den Aktiven auch in den 
Spielen teilweise aushelfen. Das Aushel-
fen in den Jugendmannschaften, was im-
mer wieder Altersklassen übergreifend 
nötig wäre, würde auch gut funktionie-
ren. Birkmaier führte weiter aus, dass 
der VfB für die neue Saison wieder ein-
mal Mannschaften in allen Altersklassen 
meldet und für die man auch schon fast 
alle Trainerpositionen sicher besetzt hat. 
Als besondere Initiative erwähnte er ein 
Programm zur Förderung von Spielern 
in den jüngeren Jugendmannschaften, 
mit dem das Angebot der Jugendarbeit 
ergänzt werden soll. 
Vorstandsmitglied Thomas Schrade 
berichtete über die Bewirtungsaktivi-
täten für das Team um Wirtschaftsführer 
Matthias Colditz. Er sprach von einem 
wechselhaften Bewirtungsjahr, bezogen 
auf das Wetter. Speziell beim Winzerfest 
letztes Jahr machte dies einen ganz di-
cken Strich durch die Rechnung, dafür 
zeigte sich das Wetter zum Maibaumauf-
stellen von einer etwas besseren Seite 
als noch im Vorjahr, so dass man alles in 
allem von einem normalen Bewirtungs-
jahr sprechen könne. Werner Elsners 
Bericht als Schriftführer zeugte von 7 
Ausschuss-Sitzungen im vergangenen 
Vereinsjahr. Werner Flammer der Macher 
bei den VfBoulern berichtete über die 
sportliche Situation der 4 gemeldeten 
Mannschaften und erwähnte, dass die 
VfBouler wieder einige Spieltage und Tur-
niere im Spadelsberg ausrichten werden. 
Am 12.06. Freitagabend wurde das Hob-
byturnier gelegt 
Bernhard Weis übernahm danach die 
Entlastungen, die „en Block“ durchge-
führt wurden. Das Vorstandsgremium 
und der Ausschuss mit den Bereichs-
Verantwortlichen wurden einstimmig ent-
lastet. 
Als nächster Punkt standen die Wahl-
en an. Hier gab es 2 Besonderheiten, 
denn der jahrzehntelange Beisitzer im 

Ausschuss, Lothar (Harry) Koller, stellte 
sein Amt zur Verfügung und wie bereits 
erwähnt, stand der Posten des Aktiven 
Spielleiters der Herren zur Wahl. Für Lo-
thar Koller wurde André Moll gewählt 
und den Spielleiter übernimmt Daniel 
Birkmaier, der vorher im Ausschuss als 
Beisitzer gewählt war. Somit wurde ein 
Platz dort frei, für welchen Andreas Rü-
ckenbaum gewählt wurde. Alle weiteren 
zur Wahl stehenden Personen stellten 
sich wieder zur Verfügung und wurden 
auch allesamt in ihren Ämtern bestätigt. 
In Amt sind für den VfB im aktuellen 
Vereinsjahr 
Vorstandsgremium: Roland Nübling, 
Ralf Nuffer, Thomas Schrade und Lars 
Flammer 
Kassierer: Richard Flammer 
Schriftführer: Werner Elsner 
Pressewart: Lars Flammer 
Spielleiter Aktive: Daniel Birkmaier 
Jugendleiter: Matthias Schmied, 
Rolf Birkmaier 
Wirtschaftsführer: Matthias Colditz 
Kassenprüfer: Erwin Christe, Karl Schniz-
ler Sen. 
Beisitzer: Ralf Kaufmann, Michael 
Schweizer, Werner Flammer, Andreas 
Walter, Dennis Widmaier, André Moll, 
Andreas Rückenbaum 
Nach den Wahlen stand das Thema Bei-
tragserhöhungen an. Die Versammlung 
beschloss für das Jahr 2016 eine Bei-
tragserhöhung. Die Beiträge ab 2016 lie-
gen dann bei 65,-- Euro regulärer Beitrag, 
50,-- Euro reduzierter Beitrag und 110,-- 
Euro Familienbeitrag. 
Ohne Diskussion blieb der Punkt Ver-
schiedenes, so dass dann nach ziem-
lich exakt 90 Minuten, wie es sich bei 
einem vornehmlich Fußball spielenden 
Verein auch anbietet, Vorstand Nuffer die 
harmonisch verlaufene und sehr gut be-
suchte Versammlung schließen konnte. 
RN 

Elfmeterturnier 2015 – Auf geht’s An-
melden! 
Der VfB Neuffen lädt auch dieses Jahr 
wieder am Freitagabend, dem 
10.07.2015 zum 13. Elfmeterturnier in 
unsere schöne Sportanlage Spadels-
berg ein. Dies gilt für die Herren aber 
auch die Damen der Schöpfung. Im Duell 
vom 11-Meter-Punkt, Eins gegen Eins 
kann sich jede(r) beweisen und seine 
persönlichen theoretischen Fähigkeiten 
praktisch umsetzen. Wir hoffen, dass 
sich auch viele weibliche Schützen trau-
en und wenn sich genügend Damen-
mannschaften finden, dann können wir 
vielleicht eine eigene Damen-Wertung 
durchführen. 
Es wird dieses Jahr wieder 4 Tore geben 
und je nach Mannschaftszahl einen ver-
gleichbaren Modus wie im Vorjahr. Die 
leibliche Versorgung ist in allen Belan-
gen gesichert, auch musikalisch wollen 
wir während und nach dem Turnier euch 
in gewohnter Manier unterhalten. Also 
wie immer ist beste Stadion-Stimmung 
garantiert! 
Gutes Wetter haben wir definitiv wieder 
bestellt und somit sollte einem erneuten, 
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schönen und geselligen Abend mit viel 
Spaß aber auch Spannung und vielen 
Toren nichts im Wege stehen. 
Anmelden kann man sich auf unserer 
Homepage www.vfb-neuffen.de per on-
line-Formular! Der Anmeldeschluss ist 
der 05. Juli 2015. 
Mit sportlichem Gruß 
Euer Orga-Team VfB Neuffen e.V. 

Veranstaltungshinweis: 
Frühjahrsempfang der CDU Neuffener 
Tal am Freitag, 22. Mai 2015, 19.00 
im Keller der Weingärtnergenossen-
schaft Neuffen. 
Als Referent konnte für dieses Jahr 
der CSU-Bundestagsabgeordneten Jo-
hannes Singhammer  gewonnen werden. 
Singhammer ist seit 1994 Mitglied des 
Deutschen Bundestags und war zuletzt 
stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen 
Bundestag für die Bereiche Gesundheit, 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz. Seit  2013 ist er Vizepräsident 
des  Deutschen Bundestages. Er wird 
zum Thema „Preis der Freiheit“ sprechen. 
Die Veranstaltung wird wie in den letzten 
Jahren umrahmt von einem zünftigen 
Vesper und einer geselligen Weinprobe. 
Um für den Frühjahresempfang besser 
planen zu können, bitten wir um eine 
kurze Rückmeldung per per EMail an 
b.schwartz@cdu-neuffener-tal.de; oder 
telefonisch unter 07022 / 50750 (Ort-
schaftsverwaltung Neckarhausen) 
 
Weitere Termine: 
Freitag, 19. Juni 2015, 19.30 Uhr, 
Schlachthof Nürtingen: Veranstaltung mit 
Staatssekretär Markus Grübel zum The-
ma Bundeswehr und Sicherheitspolitik 
Samstag, 20. Juni 2015: Besichtigung 
des Salzbergwerkes Bad Friedrichshall, 
anschließend der Burg Guttenberg mit 
Greifvogelschau. Weitere Informationen 
unter www.cdu-nuertingen.de 
Dienstag, 28. Juli 2015, 19.00 Uhr, Ort: 
Klinikum Nürtingen: Nächster Kommu-
nalpolitischer Abend der CDU Nürtingen 
mit einem Gespräch mit dem kfm. Klinik-
leiter Norbert Nadler 
 
Kontakte zur CDU 
CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
b.schwartz@cdu-neuffener-tal.de 
CDU Kreisverband Esslingen 
Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Cornelia Jathe 
vorstand@fu-kv-esslingen.de 
Junge Union Nürtingen 
Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 
www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de 
 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

INFO-Veranstaltung rund um das 
Thema ASYL 
Julie Hoffmann, Dipl.Sozpäd.(FH) und 
Leiterin des Sozialdienstes der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) für Flüchtlinge im Kreis 
Esslingen, war Gast beim SPD Ortsverein 
Neuffen-Beuren-Kohlberg. 
Erfreulich viele Besucher konnte der am-
tierende SPD-Vorsitzende, Jürgen Dom-
berg, begrüßen; darunter auch mehrere 
Vertreter der Ev. Kirchengemeinde Neuf-
fen, so Pfarrer Seibold und Pfarrerin Rah-
lenbeck. 
Die AWO betreut im Auftrag des Land-
kreises Esslingen seit 1998 die Flücht-
linge. Diese sind z.Z. kreisweit in 52 Un-
terkünften untergebracht; diese sind mit 
3 bis 280 Menschen belegt. Die fach-und 
sachgerechte Betreuung der Flüchtlinge 
erfordert einen immer höheren Aufwand 
an Sozialarbeitern,, momentan ist der 
Schlüssel bei 1: 120 (also 1 Sozialarbeiter 
auf 120 Flücht-linge). Ziel des Kreises sei 
es , so Julie Hoffmann, diesen Schlüssel 
auf 1: 80 zu verbessern. 
Dabei könne die AWO nur die Betreu-
ung für die Asylbewerber übernehmen, 
die in den Unterkünften des Landkreises 
untergebracht seien. Nach spätestens 
24 Monaten müssten die Bewerber die 
Sammelunterkünfte verlassen; dann 
sind die Kommunen für die Betreuung 
der Menschen zuständig. Sie müssen 
für eine menschenwürdige Unterkunft 
sorgen; die genauso wichtige soziale 
Betreuung erfolgt durch ehrenamtliche 
Arbeitskreise. Gut und wichtig sei es, 
wenn diese durch die Stadtverwaltungen 
von Anfang an unterstützt würden. „In 
Bad Urach ist das Chefsache“, berich-
tete eine Teilnehmer. „Idealzustand“, so 
Hoffmann. 
Situation der Flüchtlinge 
An einigen Schicksalen verdeutlichte die 
Referentin die Situation der Flüchtlinge. 
Die meisten Flüchtlinge, vor allem aus 
den Kriegsgebieten, seien traumatisiert. 
„Ohne Schlepperbanden gelingt es den 
wenigstens nach Europa zu kommen“, 
so Hoffmann, „diese Banden sind Ver-
brecher, die die Notlage der Menschen 
brutal ausnutzen und sich schamlos be-
reichern“. Nur durch die Mithilfe ganzer 
Familienclans seien die Kosten für eine 
Schleusung aufzu-bringen. Natürlich 
würde dann erwartet, dass die Familie in 
der Heimat unterstützt würde. Ein Schei-
tern in Europa sei für die Betroffenen eine 
doppelte Schmach. 
Dann beleuchtete sie einen typischen 
Fluchtverlauf: die Schlepperbanden ver-
nichteten in der Regel die Ausweise der 
Flüchtlinge, später, im Asyl-verfahren, 

seien diese aber zwingend notwendig. 
„Nun beschaffen Sie aber mal Ersatzpa-
piere von einem Staat, der in Auflösung be-
griffen ist (Beispiele: Syrien, Afghanistan, 
Libyen, einige afrikanische Staaten) und 
die z.T. gar keine Botschaften mehr in 
Deutschland unterhalten. Das ist unmög-
lich“, so Hoffmann. 
Den Flüchtlingen aus Syrien sei eine Aner-
kennung im Asylverfahren fast sicher; zu 
dem verhindere die Genfer Flüchtlings-
konvention eine Abschiebung in Kriegs-
gebiete; eine Erklärung dafür, dass auch 
nicht anerkannte Flüchtlinge zunächst 
nicht abgeschoben würden. 
Da die Flüchtlinge oft monatelang unter-
wegs seien und die Schlepperbanden die 
Fluchtplätze auf Schiffen oder LKW sehr 
kurzfristig und willkürlich besetzten, sei 
eine Trennung von Eltern und Kindern 
sehr häufig. Ein Teil bleibt z.B. in Grie-
chenland hängen, den Rest verschlägt 
es nach Deutschland; wir müssen dann 
mühsam versuchen, die Familien wieder 
zusammenzuführen. „Sie können sich 
vorstellen, dass die Sorgen und Traumata 
der Flüchtlinge dadurch nicht geringer 
werden“, so Hoffmann. 
Zudem seien die Flüchtlinge immer da-
von bedroht, in das EU-Land abgescho 
-ben zu werden, das sie nach ihrer Flucht 
zuerst betreten hätten. Die Verträge von 
Dublin (I-III) böten den EU-Staaten di-
ese Möglichkeit. Erst nach sechs Mo-
naten Aufenthalt im „Gastland“ wäre 
eine prüfungslose Abschiebung nicht 
mehr möglich. „Durch Verfahrenstricks 
versuchten aber manche Staaten, eine 
Unterbrechung der Verjährungsfristen zu 
erreichen und trotzdem abschieben zu 
können“. An eindrucksvollen Beispielen 
belegte sie diese Mechanismen. 
Asylverfahren 
In Baden-Württemberg gibt es zwischen-
zeitlich drei Landesaufnahmestellen.Der 
Ablauf: medizinischer Check, Anhörung 
durch Beamte über die Fluchtgründe, 
Ausfüllen eines Fragebogens mit 25 
standardisierten Fragen mit Hilfe von 
Dolmetschern. Aber bereits hier gebe es 
Probleme: man kann nicht sicher sein, 
dass die Dolmetscher korrekt überset-
zen, zumal dann, wenn sie feindlichen 
Volksgruppen angehörten. Selbst in 
Deutschland bestünde noch eine Interes-
se daran, den verfeindeten Landsleuten 
zu schaden. Noch problematischer: „Ver-
langen sie mal von einer traumatisierten, 
vergewaltigten Frau ihre Fluchtmotive, 
ihren Fluchtweg samt exakten Daten zu 
erfragen, u.U. ist der Beamte auch noch 
ein Mann. Das schreckliche ,verdrängte 
Geschehen kommt aus den unbewußten 
Bereichen wieder nach oben, manche 
Frauen reagieren mit Ohnmachten oder 
kolabieren. Es ist schlicht unmöglich, in 
diesen Situationen eine glaubhafte, über-
zeugende Fluchtbegründung zu erwar-
ten,“ so Hoffmann. 
Nach dem zentralen Aufnahmeverfahren 
werden die Flüchtlinge den Landkreisen 
zugewiesen. Diese haben nun die Verant-
wortung für die Asylbewerber. 
Die AWO vermittelt Arztbesuche (nur aku-
te Krankheiten werden behandelt! Alter-
krankungen nicht. ), verschafft Kontakte 
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zu Rechtsanwälten, vermittelt Schul-und 
Kindergartenbesuche, vermittelt Sprach-
kurse und gibt Unterstützung in Verwal-
tungsabläufen , z.B. Ausländerbehörden. 
Für alle anderen Aufgaben (Kleiderkam-
mer, Freizeitgestaltung , z.B. Vermittlung 
zu örtlichen Vereinen, Begleitung zu 
Ämtern und Ärzten, Unterstützung der 
Mobilität..) müssen Ehrenamtliche vor 
Ort gefunden werden. 
„Je früher das geschieht, je besser diese 
Arbeitskreise von den örtlichen Veral-
tungen unterstützt werden, desto besser. 
Es macht keinen Sinn , den Kopf in den 
Sand zu stecken , die Flüchtlinge werden 
garantiert vom Landkreis nach einem be-
stimmten Schlüssel zugewiesen; daran 
lässt Landrat Eininger keinen Zweifel“ 
meinte die Referentin. Die ungefähren 
Zuweisungszahlen seien den Kommunen 
seit Jahresanfang bekannt. 
Keiner der Anwesenden konnte aller-
dings Auskunft geben, was die Zahlen für 
Neuffen seien. „Bei den fünf in Kappis un-
tergebrachten Flüchtlingen wird es ganz 
sicher nicht bleiben“, so ein Teilnehmer. 
Vorurteile, Gerüchte 
„Denen geht es besser als vielen Einhei-
mischen, die haben alle Handies, schaf-
fen nichts und lungern bloß rum und krie-
gen alles gratis vom Staat“, so manche 
Stammtischparole. Damit räumte Frau 
Hoffmann gründlich auf. 
„Die haben meist nichts, als was sie auf 
dem Leib tragen, aus den Kleiderkam-
mern bekommen sie erste, bescheidene 
gebrauchte Kleidung. 
Zudem erhalten die Flüchtlinge knapp 
330,-€/Haushaltsvorstand. 
Zum Vergleich: der Hartz IV- Satz liegt bei 
399,-€. Im Gegensatz zu diesen müssen 
aber alle Ausgaben von dieser Summe 
bezahlt werden; von der Verpflegung, 
dem Hausrat , bis zum Handy. „Über das 
Handy halten die Flüchtlinge Verbindung 
zu ihren Familien in der Heimat, die ein-
zige Möglichkeit sich über die Zustände 
und das Wohlbefinden der Angehörigen 
zu informieren,“ warb Frau Hoffmann um 
Verständnis. 
Erst nach 3 Monaten wird die Arbeits-
aufnahme erlaubt, aber erst dann, wenn 
keine EU-Bürger dafür zur Verfügung ste-
hen; das wird bürokratische geprüft. 
Spätestens nach 24 Monaten müssen 
die Flüchtlinge die Unterkünfte des Land-
kreises verlassen und sich eine Bleibe 
selbst suchen; ohne Hilfe der Bevölke-
rung und von Ehrenamtlichen geht das 
nicht. 
Treffend bemerkte ein älterer Besucher: 
„das ist der schwierigste Teil der Integra-
tion; auch wir Kriegsflüchtlinge und Hei-
matvertriebene hatten nach 1945 damit 
die größten Probleme“ und spannte da-
mit den Bogen zur eigenen Betroffenheit. 
Ein anderer bedauerte, dass kein ein-
ziger Gemeinderat, kein einziger Vertre-
ter eines Vereins und kein Vertreter der 
Verwaltung (der BM hatte sich allerdings 
aus terminlichen Gründen entschuldigen 
lassen) bei dieser hochinformativen Ver-
anstaltung anwesend war. 
Dankbar für die erhaltenen INFOS wurde 
Frau Hoffmann nach gut 2 Stunden mit 
einem kleinen Präsent verabschiedet. 

Unser Bundestagsabgeordneter MdB 
Rainer Arnold lädt ein: 
Diskussionsveranstaltung „Deutsch-
lands Verantwortung in einer Welt mit 
neuen Krisen“. 
Mo, 01.06.2015 19:30 Uhr  
Parkhotel, Leinfelden-Echterdingen 
Podiumsgespräch zum Thementag: 
Gerechtigkeit schafft Frieden, Vor-
trag: "Das Schweigen in der Politik 
brechen" 
Sa, 06.06.2015 17:00 Uhr 
Rupert Mayer Haus, Stuttgart 

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Sigmar Gabriel kommt nach Filder-
stadt! 
Anlässlich des 125 jährigen Jubiläums 
der SPD Filderstadt kommt unsere Par-
teivorsitzender Sigmar Gabriel nach Fil-
derstadt. Zu diesem großen Ereignis lädt 
Sie der SPD Ortsverein Filderstadt ganz 
herzlich 
• am Freitag, den 05. Juni 2015
• um 18:30 Uhr 
• in die Filharmonie, 

Tübinger Straße 40, 
70794 Filderstadt

ein. Wir freuen uns Sie auf diesem Event 
begrüßen zu dürfen. 

Mitgliederversammlung des Juso 
Kreisverbands Esslingen. 
Der Juso Kreisverband Esslingen lädt alle 
Mitglieder 
• am Samstag, den 23. Mai 2015
• um 14:00 Uhr
• in die SPD-Geschäftsstelle  

(1. Stock), Katharinenstraße 21, 
73728 Esslingen

zur nächsten Mitgliederversammlung ein. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Kreativ den Frühling im Wald 
erfassen 
Jedes Jahr ist die Freude auf den Frühling 
groß. Farbenprächtige Blumen blühen 
und viele Tiere sind aus dem Winterschlaf 
erwacht. Mit der Kreativwerkstatt „Früh-
ling im Wald“ bietet das Sommerpro-
gramm des Biosphärenzentrums Schwä-
bische Alb die Möglichkeit die farbenfro-
he Jahreszeit in Bildern festzuhalten. 
Am Dienstag, 02.06.2015 können Inte-
ressierte draußen im Wald die frühlings-
haften Eindrücke skizzieren. Hilfestel-
lung bietet dabei die Dipl. Designerin 
Natascha Wenger. Im Anschluss daran 
werden aus den Skizzen im Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb bunte Bilder 
mit leuchtenden Acrylfarben gemalt. Die 
Farben werden vor Ort hergestellt. 
Die 4-stündige Veranstaltung beginnt 
um 14.00 Uhr am Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb. Pro Person fallen Ko-
sten in Höhe von 5 Euro an. Eine An-
meldung ist bis spätestens 29.05.2015 
unter Tel. 07381/ 932938-31 oder www.
biosphaerenzentrum-alb.de erforderlich. 

Kochwerkstatt für Fami-
lien im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb 
In den baden-württembergischen 
Pfingstferien bietet das Biosphärenzen-
trum Schwäbische Alb in seinem Veran-
staltungsprogramm eine Kochwerkstatt 
für die ganze Familie an. Unter dem Motto 
„Gerollte Vielfalt“ zeigt Hauswirtschafts-
meisterin, Irmgard Heilig am Donnerstag, 
28.05.2015 was kulinarisch alles gewi-
ckelt und gerollt werden kann. 
Egal ob Flädle, Pfannkuchen, Wraps, 
egal ob aus Buchweizen, Dinkel oder Alb-
weizen, zubereitet mit leckeren Kräutern, 
Gemüse oder Beeren sind sie süß oder 
salzig für jeden Geschmack das Richtige. 
Die 3-stündige Veranstaltung beginnt um 
10.00 Uhr im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb in Münsingen-Auingen. Pro 
Familie fallen Kosten in Höhe von 12 Euro 
an, eine Anmeldung ist bis spätestens 
27.05.2015 unter Tel. 07381/ 932938-31 
oder www.biosphaerenzentrum-alb.de 
erforderlich. 

Wild-Grill-Show zum Mitma-
chen 
Anmeldung ab sofort möglich 
„Wild auf Wild“ lautet das Motto einer 
Wild-Grill-Koch-Show, die am Samstag, 
dem 27.06.2015, von den Forstämtern 
Esslingen, Göppingen sowie von der 
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Kreisjägervereinigung Kirchheim und 
dem Landgasthof „Deutsches Haus“ ver-
anstaltet wird. Austragungsort der Grill-
Show ist der Landgasthof „Deutsches 
Haus“ zwischen Weilheim u. T. und Gru-
ibingen. Zwischen 10:30 Uhr und 13:30 
Uhr wird gezeigt, wie die Zerlegung und 
Portionierung von Wild professionell 
gemacht wird, worauf es beim Zuberei-
ten und Grillen von Wildbret ankommt 
und wo man Wildbret aus heimischen 
Wäldern beziehen kann. Die Teilnehmer 
sind nach dem Vorführungsteil eingela-
den, in Teams von je vier Personen die 
vorbereiteten Wildspezialitäten selbst zu 
grillen und zu verköstigen. Die Jagdhorn-
bläser der Jägervereinigung Kirchheim 
umrahmen den Vormittag mit jagdlichen 
Signalen. 
Anmeldung 
Die Anmeldegebühr von 60 € je Grillteam 
beinhaltet Grillgut, Beilagen, Grillkohlen 
und einen Anzündkamin. Ein Grill samt 
Grillzange je Team muss mitgebracht 
werden. Die Anmeldung der Teams er-
folgt über das Forstamt Göppingen unter 
Telefon 07161 202955 oder unter forst-
amt@landkreis-goeppingen.de. 

Freilichtmuseum lockt an 
Pfingsten mit Programm 
In den Pfingstferien einschließlich der 
Feiertage von Pfingstsonntag und -mon-
tag sowie an Fronleichnam hat das Frei-
lichtmuseum des Landkreises Esslingen 
geöffnet. Ganz verschiedene Veranstal-
tungen locken zum Besuch. Dazu gehört 
am Pfingstsonntag, dem 24. Mai, von 13 
bis 17 Uhr das Angebot „Spätzle schaben 
– das schwäbische Leibgericht kochen“, 
ein Angebot für die ganze Familie. Ver-
schiedene Techniken werden vorgeführt, 
es gibt jeweils Kostproben mit oder ohne 
Soß‘ zum Vergleich und wer will, kann 
selber mit Hand anlegen. Für Pfingst-
montag, den 25. Mai, steht ein Märchen-
nachmittag von 14 bis 17 Uhr nicht nur 
für Kinder auf dem Programm unter dem 
Motto „Märle – Wundersame Begeben-
heiten aus schwäbischen Landen“. Am 
Mittwoch, den 27. Mai, stehen bei einer 
Führung um 14 Uhr die üppigen Wiesen 
des Freilichtmuseums im Mittelpunkt. 
Hier kann man in den Museumsgärten 
mancherlei Seltengewordenes wie auch 
Altbekanntes wiederentdecken. Bei dem 
Spaziergang entlang der satten, grünen 
Wiesen erläutert Kräuterpädagogin Ur-
sula Sander aus Owen Wissenswertes 
über „Löwenzahn, Gänseblümchen & 
Co.“ 
Außerdem lädt der alte Kolonialwarenla-
den sechs Tage die Woche zum Stöbern 
und Einkaufen ein. Mitglieder des För-
dervereins betreiben den originalgetreu 
wieder aufgebauten Kolonialwarenladen 
mit nostalgischen Produkten und Spe-
zialitäten aus der Region. Das neu er-
öffnete 200 Jahre alte Bauernhaus aus 
Gäufelden-Öschelbronn kann besichtigt 
werden. Beliebt bei Familien sind auch 
die Tierfütterungen, die jeweils um 15 
Uhr angeboten werden. Samstags um 
15 Uhr findet zudem eine öffentliche 
Führung unter dem Motto „Schwäbische 

Haus- und Bewohnergeschichten“ statt. 
Für die Teilnahme an der Tierfütterung 
und der öffentlichen Führung ist keine 
Anmeldung erforderlich,  es fallen außer 
dem Museumseintritt hierfür auch keine 
zusätzlichen Kosten an. Der Themenpfad 
„Natur und Kulturlandschaft“, ein Par-
cours mit 18 Stationen, schärft den Blick 
für natürliche und von Menschenhand 
geschaffene Landschaft. 
Das Freilichtmuseum des Landkreises 
Esslingen in Beuren zeigt ländliche Ge-
schichte von Schwäbischer Alb und Mitt-
lerem Neckarraum. Das Freilichtmuseum 
hat täglich außer montags, auch an Sonn- 
und Feiertagen, wie jetzt an Pfingstsonn-
tag, Pfingstmontag und Fronleichnam, 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Die Museums-
gastronomie und Gartenwirtschaft hat 
jeweils ab 11:30 Uhr geöffnet. Das kom-
plette Veranstaltungsprogramm kann ko-
stenlos angefordert werden und wird auf 
der Homepage ausführlich vorgestellt. 
Freilichtmuseum Beuren, Museum des 
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
E-Mail: info@freilichtmuseum-beuren.de, 
Infotelefon 07025 91190-90, 
Telefax 07025 91190-10. 

Traditioneller Pfingstmarkt in 
Köngen am Pfingstmontag, 
dem 25.05.2015 
in Köngen d a s Ereignis des Jahres! 
Möchten Sie fast endlos bummeln, stö-
bern, sich kulinarisch verwöhnen lassen, 
sich amüsieren, Boxauto und Karussell 
fahren? Dann laden wir Sie zu unserem 
Krämermarkt von 07:30 Uhr bis 18:00 
Uhr in der Ortsmitte herzlich ein. In 11 
Straßenzügen finden Sie ein mannigfal-
tiges Angebot. Von A wie Autopflege bis 
Z wie Zwiebelschneider wird an rund 300 
Ständen so ziemlich alles feil geboten. 
Auch dieses Jahr haben wir wieder viele 
interessante Marktstände, darunter auch 
einige neue, insb. im Bereich der Wil-
helmstraße, zu bieten. Der kulinarische 
Genuss kommt auf dem Markt und auf 
dem Festplatz ebenfalls nicht zu kurz. Au-
ßerdem ist einkaufen in vielen Ladenge-
schäften anlässlich des verkaufsoffenen 
Feiertags möglich - vom Kleinsten bis 
zum großen Supermarkt. 
Das ist Pfingstmarkt in Köngen! 
Und zur Erholung: Ausruhen im Festzelt 
mit Musik. Oder lassen Sie sich bei einem 
der Vereine oder Gastwirte nieder und 
beobachten Sie genüsslich das Treiben 
des Marktes. 
Als weiteres Highlight bietet wieder 
die DRK-Rettungshundestaffel im 
Schlosshof an der Blumenstraße mit 
Vorführungen ab 10:00 Uhr jeweils zur 
vollen Stunde einen Einblick in ihr Kön-
nen! 
Zur Anreise empfehlen wir: 
Kommen Sie mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oder einem unserer Son-

derbusse zum Pfingstmarkt! 
Gönnen Sie sich ungetrübte Freude! 
Ohne Stress auf der Straße und bei der 
Parkplatzsuche, ohne Strafzettel oder 
gar einem zerkratzten Auto - weil’s in 
Köngen an Pfingsten eng zugeht. 
Wir bieten Ihnen Sonderbusse aus di-
versen Richtungen: Esslingen-Stadt-
mitte über Esslingen-Sirnau, Deizisau, 
Plochingen und Wernau sowie Filder-
stadt-Bernhausen über Filderstadt-
Sielmingen, Neuhausen und Denken-
dorf zum SUPER-BILLIG-TARIF.  
Die Fahrpläne und auch Tipps zum 
Parken finden Sie im Internet unter 
www.koengen.de.  
Bitte denken Sie nicht, Verkehrsregeln 
würden an diesem Tag in Köngen nicht 
gelten. Um die Rettungs- und Umlei-
tungswege und die Behindertenparkplät-
ze für Parkberechtigte frei zu halten, sind 
wir gezwungen Falschparken zu ahnden 
und abschleppen zu lassen. 
Noch mehr gibt es zu Pfingsten in Kön-
gen: Musikfest von Freitag, 22.05.2015 
(ab 19:00 Uhr) bis Montag, 25.05.2015
im Festzelt auf dem Festplatz, dazu 
diverse Fahrgeschäften und Buden. 
Dieses Jahr neu auf dem Festplatz 
werden asiatische Speisen (auch ve-
gan/vegetarisch) sowie italienische 
Spezialitäten (u.a. Pizza) angeboten. 
Es wird auch ein neues Fahrgeschäft 
geben, den „American Trip“ der Firma 
Traber. Lassen Sie sich überraschen! 
Hierzu laden wir Sie ebenfalls herzlich 
ein. Zwar bieten wir an den Tagen, au-
ßer Montag, keinen Sonderbus-Verkehr, 
dafür ist das Parken in der übrigen Zeit 
um einiges einfacher - und kostenlos (so-
lange Verkehrsregeln beachtet werden). 
Wir wünschen allen viel Vergnügen! 
Gemeindeverwaltung Köngen 

Mitgliederversammlung des 
Vereins Schwäbisches Streu-
obstparadies in Lichtenstein 
Am Dienstag, den 12. Mai 2015, fand in 
der Lichtensteinhalle in Lichtenstein die 
fünfte Mitgliederversammlung des Ver-
eins Schwäbisches Streuobstparadies 
statt. 
Zahlreiche Mitglieder nutzten die Ver-
sammlung, um sich über die laufenden 
Projekte zu informieren und mit anderen 
Streuobst-Akteuren auszutauschen. 
Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Landrat Eininger, Landkreis 
Esslingen, und Grußworte von Bürger-
meister Nußbaum, Lichtenstein, berich-
tete Eininger über die Tätigkeiten seit 
der letzten Mitgliederversammlung. An-
schließend gab die Geschäftsführerin, 
Maria Schropp, einen Ausblick auf die 
anstehenden Aufgaben und Herausfor-
derungen. 
283 Mitglieder zählt der Verein zwi-
schenzeitlich, fast die doppelte Anzahl 
als zur Gründung vor genau drei Jah-
ren. Mit einer Struktur von Landkreisen 
über Kommunen bis hin zu Betrieben, 
Vereinen, Bildungspartnern und Förder-
mitgliedern ist das Schwäbische Streu-
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obstparadies weiterhin breit aufgestellt. 
Eininger berichtete über die erfolgreiche 
Tourismusmesse CMT im Januar, bei der 
das Streuobstparadies sowohl am Ein-
gangsbereich der Messe in der Region 
Stuttgart Lounge als auch in der Halle 6 
unter dem Dach des Schwäbische Alb 
Tourismusverbands vertreten war. 
Seit Februar läuft im Vereinsgebiet die 
Ausbildung von Streuobst-Pädagogen. 
82 Streuobst-Begeisterte lernen im Rah-
men der Ausbildung, die Themen Pflege, 
Bewirtschaftung, Tiere, Pflanzen und Na-
turschutz, Ernte und Verwertung sowie 
Ernährung an die Jüngsten in unserer 
Gesellschaft weiterzugeben. Ab dem 
Schuljahr 2015/16 bieten die Streuobst-
Pädagogen Streuobst-Unterricht in den 
Grundschulen im Vereinsgebiet an, der 
von den Landratsämtern, Förderpro-
grammen und voraussichtlich den Kreis-
sparkassen gefördert wird. 
Eine erste Bilanz des Apfel-Chips-Pro-
jekts zeigt, dass das Produkt beim Kun-
den zwar sehr gut ankommt, dass aber 
viele EDEKA-Märkte im Vereinsgebiet die 
Streuobst Apfel-Chips noch nicht führen. 
Der Verein sieht weiterhin Verkostungs-
aktionen vor, um den Bekanntheitsgrad 
des Produkts zu erhöhen, dessen Ge-
schichte zu erzählen und Verbraucher 
als regelmäßige Käufer zu gewinnen. 
„Mit der Platzierung unserer Streuobst 
Apfel-Chips im Lebensmitteleinzelhan-
del haben wir zwar einen großen Schritt 
geschafft, das Produkt kann sich dort 
aber nur behaupten, wenn die Kunden 
es auch kaufen“, erläuterte Schropp. Das 
Augenmerk liege nun darauf, das Projekt 
auf feste Füße zu stellen und mittelfristig 
die Verarbeitung im Vereinsgebiet ver-
wirklichen zu können. 
Die Geschäftsführerin gab im Anschluss 
einen Ausblick auf die anstehenden Auf-
gaben. Höchste Priorität hat dabei die 
Fertigstellung und Beschilderung der 
Radroute sowie die Gestaltung eines 
Tourenbuchs und die Fertigstellung von 
Busangeboten und Wanderrunden. In 
diesem Zuge soll die Internetseite mit den 
touristischen Inhalten weiter ausgebaut 
werden, aber auch in den Themenfeldern 
Naturschutz, Streuobstpflege und –ver-
wertung ergänzt werden. Über die Ver-
anstaltungsreihen „Schwäbisches Hana-
mi“ und „Das Paradies brennt“, bis hin 
zu Projekten wie der Streuobstwiesen-
Börse oder der Ausarbeitung von Koh-
lenstoffzertifikaten zur Finanzierung von 
Pflegemaßnahmen gab die Geschäfts-
führerin einen Abriss über die künftigen 
Aufgaben und Herausforderungen für 
den jungen Verein. Im Bereich Bildung 
werden im Herbst wieder Most-Seminare 
angeboten, die sich letztes Jahr eines 
großen Zuspruchs erfreuten. „Diese Mal 
differenzieren wir zwischen Anfängern 
und Fortgeschrittenen und wollen so 
noch genauer auf die Bedürfnisse der 
Teilnehmer eingehen“, sagte Schropp. 
Auch die weitere Ausbildung der Streu-
obst-Pädagogen, die bis November an-
dauert, wird die Geschäftsstelle und auch 
die Landratsämter weiter beanspruchen. 
Schropp legte ebenfalls den Jahres-
abschluss 2014 dar und erläuterte die 

einzelnen Posten. Nach dem Bericht 
der Rechnungsprüfung folgten die Ent-
lastung der Geschäftsführung und des 
Vorstands. 
Nach dreijähriger Amtszeit standen dann 
die Neuwahlen des Vorstands auf der Ta-
gesordnung. Eine zuvor verabschiedete 
Satzungsänderung ebnete den Weg für 
die Wahl von Oberbürgermeister Michael 
Bulander aus Mössingen als Nachfolger 
von Landrat Eininger, der wegen den ho-
hen Belastungen im Hauptamt nicht mehr 
als Vorsitzender zur Verfügung stand. Als 
Stellvertreter wurde Bürgermeisterin Gu-
drun Flogaus aus Schlat gewählt. 

In den Vorstand gewählt wurden folgende 
Personen: 
Für die sechs Streuobstparadies-Land-
kreise:
• Landrat Heinz Eininger 

(Landratsamt Esslingen)
• Landrat Roland Bernhard 

(Landratsamt Böblingen)
• Landrat Thomas Reumann 

(Landratsamt Reutlingen)
• Oberbürgermeister Michael Bulander 

(Stadt Mössingen)
• Bürgermeisterin Gudrun Flogaus 

(Gemeinde Schlat)
• Bürgermeister Thomas Miller 

(Stadt Rosenfeld)

Für das Land Baden-Württemberg:
• Petra Bernert 

(Regierungspräsidium Tübingen)
• Heike Seehofer 

(Regierungspräsidium Stuttgart)

Sieben weitere Vorstandsmitglieder:
• Thomas Rabel (Berghof Rabel, Owen)
• Markus Zehnder (Baum- und Fachwar-

te Zollernalb e.V.)
• August Kottmann (Gasthof Hirsch Bad 

Ditzenbach)
• Dietmar Bez (Kreisverband der Obst- 

und Gartenbauvereine im Landkreis 
Reutlingen)

• Lisa Häussermann (Häussermann 
Fruchtsäfte GmbH & Co. KG)

• Maria Stollmeier (Schwäbische Land-
partie e.V.)

• Manfred Nuber (Arbeitskreis Erwerbs-
obstbau im Landkreis Böblingen)

Während der Wahlauszählung stellte die 
Geschäftsführerin die Produktkriterien 
für Streuobst-Produkte vor. Auf Basis 
dieser Kriterien will der Verein ein Streu-
obstparadies-Label entwickeln und so 
die Streuobst-Produkte der Mitgliedsbe-
triebe und –initiativen stärken und bes-
ser vermarkten. Des Weiteren dienen die 
Kriterien als Grundlage für Eigenprodukte 
des Vereins. Sowohl Landrat Eininger als 
auch Schropp betonten, dass die Ausar-
beitung der Kriterien konfliktträchtig war 
und der nun entstandene Kompromiss 
alle Anforderungen vereint aber auch 
Zugeständnisse aller Akteure beinhaltet. 
Nach dem formellen Teil der Mitglieder-
versammlung folgte dann ein Fachreferat 
von Wilhelm Koormann, Geschäftsfüh-
rer der Hasetal Touristik GmbH, die im 
vergangenen Jahr den begehrten Deut-
schen Tourismuspreis gewonnen hat. 
Koormann schilderte eindrucksvoll die 
Radangebote des Hasetals, die kombi-

niert mit pfiffigen Ideen, wie beispielswei-
se „legalem Mundraub“ und einer „Kopf-
kissenbar“ nicht nur für Aufmerksamkeit 
in der Tourismusbranche sorgen, son-
dern auch jede Menge zahlungskräftiger 
Gäste in die Region locken. 
Abschließend lobte der neue Vorsitzen-
de, Oberbürgermeister Bulander, das 
große Engagement Einingers und seines 
Landratsamtes in der Gründungsphase 
des Vereins sowie in den ersten drei Ge-
schäftsjahren. Nach offiziellem Ende der 
Versammlung besuchten die Mitglieder 
in der vom Obst- und Gartenbauverein 
frühlingshaft geschmückten Lichten-
steinhalle noch die Stände verschiedener 
Mitgliedsbetriebe und nutzten die Zeit 
zum Austausch miteinander. 

Kindertagesbetreuung 
Durch die Vermittlung privater Tagesbe-
treuungsplätze bei Tageseltern wird das 
Kinderbetreuungsangebot in Nürtingen 
und den umliegenden Gemeinden er-
weitert. 
Der Tageselternverein Kreis Esslingen 
e.V. vermittelt den Kontakt zwischen den 
Familien, die eine private Kinderbetreu-
ung in Form von Tageseltern oder Kinder-
frauen suchen und den dazu passenden 
Tagesfamilien. Das Betreuungsangebot 
richtet sich nach dem jeweiligen indivi-
duellen Bedarf. Es kann stunden- und 
tageweise oder auch mehr sein. Der 
Tageselternverein bietet seine Hilfe bei 
pädagogischen, rechtlichen, finanziellen 
und versicherungstechnischen Fragen 
an. 
Frau Hanna Bauder vom Büro Nürtingen 
betreut folgende Gemeinden: Beuren, 
Erkenbrechtsweiler, Frickenhausen, 
Kohlberg und Neuffen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen – Frau Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de  
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
Let’s do Cupcakes für Kids von 8 bis 
12 Jahren 
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Mit vielen Anweisungen auf Englisch klei-
ne Kuchen ähnlich den Muffins backen 
Freitag, 22. Mai 15.00 – 16.45 Uhr 
Gebühr: 13,50 €; Kurs 3605E 

Mosaikkurs in den Pfingstferien für 
Kids ab 8 Jahren 
Aus Glasnuggets, Muscheln, Perlen tolle 
Objekte selbst gestalten. 
Freitag, 29. Mai – 4. Mai, 
15.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr: 20,00 inkl. Material; 3519E 
Ort : Mosaikwerkstatt Nürtingen, 
Sudetenstr. 3 

Nix wie raus mit den Waldgeistern  - für 
Kids von 4 bis Jahren ohne Begleitung 
Montags ab 1. Juni – 6. Juli , 

14.30 – 17.00 Uhr 
Gebühr: 6 Nachmittage 54,-- €; 
Kurs 3303E 
Ort: Tiefenbachtal Nürtingen, Wander-
parkplatz am Jungborn 

PEKiP 
Bewegungsspiele für Mütter/Väter und 
Säuglinge, die zwischen Oktober und 
November 2014 geboren sind. 
Dienstag ab 9. Juni – 8. September; 
14.00 – 15.30 Uhr  
Gebühr für 10 Treffen: 78 €; 2021E 
Sommerferienbetreuung für Kinder im 
Alter von 6-10 Jahren: „Waldwoche an 
den Bürgerseen“ 
Kochen, Werken, Schnitzen, baden und 
die Natur erleben und entdecken. 

Montag bis Freitag, 3. – 7. August und 
10. – 14. August jeweils 7.30 – 13.30 Uhr  
Gebühr: 117,50 € pro Person; Kurse 
3001E und 3002E 
Ort: Parkplatz Bürgersee – Waldeingang 
an der Schranke 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 
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